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7. Magstadtlauf am Sonntag, 21. März 2010
Start: 11.15 Uhr auf der Alten Stuttgarter Straße bei der Festhalle
Strecken: Halbmarathon und 10,55 km für Läufer/innen und (Nordic-)Walker/innen durch den

Magstadter Wald und das Hölzertal
Außerdem: Bambinilauf (ca. 320 m) und Schülerläufe (1000 m bzw. 2000 m) beginnen ab 10.00 Uhr
Veranstalter: Sportverein Magstadt 1897 e.V. und die Gemeinde Magstadt
Nachmeldungen: bis 30 Minuten vor dem Start
Essen und Getränke: Die Festhalle ist bewirtschaftet. Es gibt für jeden Geschmack etwas.

Die Sponsoren:
Auto Schönemann, Magstadt
Eiscafe Venezia, Magstadt
Frischemarkt Heinze, Magstadt
Fa. Hummel, Magstadt

Fa. Strecker, Renningen
KSK Böblingen - Filiale Magstadt
Margits mobile Creperie, Bad Liebenzell 
Stahl’s Sportshop, Maichingen

Fa. Schoenenberger, Magstadt
Schweiger Catering, Magstadt
Volksbank Magstadt 
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Im Rahmen einer öffentlichen Sitzung des Gemeinderates wurde
Bürgermeister Dr. Hans-Ulrich Merz am Montag, 08.03.2010 in der
Festhalle für seine zweite Amtsperiode als Bürgermeister ver-
pflichtet.

Die Sitzungsleitung an diesem Abend übernahm die 1. stellvertre-
tende Bürgermeisterin, Brigitte Armbruster, die gekonnt durch das
Programm führte.

Die Vereidigung wurde vom 2. stellvertretenden Bürgermeister,
Hans-Ulrich Protzer, vorgenommen.

Rudolf Franko, der 3. stellvertretende Bürgermeister überreichte
dem Schultes, im Namen des Gemeinderates, ein Multifunktions-
werkzeug, das sinnbildlich auch die Arbeit des Bürgermeisters
widerspiegeln soll.

Landrat Roland Bernhard wies in seiner Ansprache unter anderem
daraufhin, dass die am 06. Dezember 2009 durchgeführte Bürger-
meisterwahl vom Landratsamt geprüft und nicht beanstandet wurde. 

Weitere Grußworte sprachen gemeinsam Herr Pfarrer Bernhard
Fetzer von der Kath. Kirchengemeinde und Herr Pfarrer Dieter
Heugel von der Ev. Kirchengemeinde, die dem Bürgermeister eine
Kerze schenken, mit dem Hinweis, dass auch in Zukunft in Mag-
stadt mehr Licht als Schatten herrschen soll. 

Besonders erfreulich war, dass als Grußwort-Redner/-in für die Jo-
hannes-Kepler-Schule nicht nur Konrektor Rüdiger Jeske, sondern
auch Rektorin Irene Wilfinger nach ihrer Krankheit wieder an Bord
war.

Die Gemeinde Magstadt wünscht Frau Wilfinger insbesondere viel
Gesundheit und wieder einen guten Start!

Verpflichtung und Vereidigung von Bürgermeister Dr. Hans-Ulrich Merz
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Die Grußwort-Rednerliste schloss Peter Haug als Vorsitzender der
örtlichen Vereine.

In seiner Rede betonte Bürgermeister Dr. Merz, dass es in seiner
zweiten Amtsperiode darum geht, das Begonnene fortzusetzen.

Musikalisch wurde der Abend sehr schön gestaltet vom Lieder-
kranz Magstadt. 
Herzlichen Dank dafür!

Entsorgung von geschlossenen Gruben
und Kleinkläranlagen 2010

Die kommenden Termine für die Leerungen der Gruben und
Kleinkläranlagen sind in diesem Jahr in der 13./29./42. Kalender-
woche.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei der Gemeindeverwaltung! 
Wir möchten Sie eindringlich darum bitten, die Gruben nur nach
Ausschöpfung ihrer vollen Kapazität leeren zu lassen. Der Auf-
wand der Leerung ist bei geringerer Menge ebenso groß wie bei 
einer größeren Menge. Durch häufigere kleinere Mengen wird sich
der Preis pro Kubikmeter immer stärker erhöhen. Sie als Kunden
bestimmen also entscheidend mit bei der Preisgestaltung!
Bitte denken Sie daran.  
Zuständige Sachbearbeiterin:
Frau Schweiger, Telefon 94 58-34, E-mail: Schweiger@magstadt.de 

Die Abfuhrgebühr beträgt
- bei Kleinkläranlagen:

für jeden Kubikmeter Schlamm 66,20 Euro
- bei geschlossenen Gruben:

für jeden Kubikmeter Abwasser 44,80 Euro

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass es Ihnen aufgrund der 
Satzungsbestimmungen nicht mehr gestattet ist, das Abwasser aus
Ihrer Abwassersammelgrube in eigener Regie zu entsorgen.

Gemeinderatssitzung am 09. März 2010
Erschließung des Gewerbegebietes „Östlich der Bahnhofstraße IV“
Herr Mayer vom Ing.-Büro Mayer hat im Gemeinderat die Planung
zur Erschließung des Gewerbegebietes „Östlich der Bahnhofstraße
IV“ vorgestellt. Es ist vorgesehen, die Gottlieb-Daimler-Straße so-
wie die Rudolf-Diesel-Straße zu verlängern und in einem Ring zu-
sammenzuschließen. Außerdem soll die Gottlieb-Daimler-Straße
weiter auf die noch zu bauende Südtangente verlängert werden.
Entlang der verlängerten Gottlieb-Daimler-Straße und beim Ring-
schluss sind etliche öffentliche Parkplätze vorgesehen. Die Grund-
stücke sollen über das bestehende Mischwasserkanalsystem zur
Kläranlage entwässert werden. Die unverschmutzten Dachwässer
werden der Versickerung bzw. Retention zugeführt. Hierfür sind
entlang der südlichen und östlichen Gebietsgrenze Entwässerungs-
mulden angeordnet. Für die innen liegenden Grundstücke ist ein
Regenwasserkanal bis zum Retentionsbereich nördlich der verlän-
gerten Gottlieb-Daimler-Straße geplant. Die Wasserversorgung

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinderat

Straßensperrung
Am Sonntag, 21. März findet der 7. Magstadtlauf statt. Aus
diesem Grund ist die Alte Stuttgarter Straße zwischen Abzwei-
gung Hohberger Straße und K 1065 sowie die Eichenstraße
und der Roßweg in der Zeit von 09.00 bis ca. 15.00 Uhr für
Kraftfahrzeuge gesperrt. Eine Umleitungsstrecke ist ausge-
schildert. Es wird um Verständnis gebeten!

Schäden an den Trimm-Dich-Pfad-Treppen 
Nach dem nun der Schnee geschmolzen ist, werden die Schä-
den, die der harte Winter verursacht hat, sichtbar. So auch an
den Treppen des Trimm-Dich-Pfades.
Da die Reparaturarbeiten zur Zeit noch nicht durchgeführt
werden können, bitten wir die Benutzer des Trimm-Dich-
Pfades um besondere Vorsicht.



wird über das in der Rudolf-Diesel-Straße
und der Wilhelm-Maybach-Straße vorhan-
dene Wasserleitungsnetz mittels Ring-
schluss verbunden. Der Gemeinderat hat
das Ing.-Büro Mayer nun beauftragt, die
Ausschreibungsunterlagen auszuarbeiten
und eine öffentliche Ausschreibung durch-
zuführen. Für die gesamte Erschließung
rechnet das Ing.-Büro Mayer mit Kosten in
Höhe von knapp 900.000 Euro.

Sanierung der Kanalisation und Wasser-
leitung in der Schafhauser Straße
Für den Neubau der S 60 muss die Eisen-
bahnüberführung über der Schafhauser
Straße für das zweite Gleis verbreitert wer-
den. Um diese Maßnahme durchzuführen,
soll die Schafhauser Straße für ca. ½ Jahr
gesperrt werden. Diese Straßensperrung
will die Gemeinde Magstadt nutzen, um
Kanalisation und Wasserversorgung in der
Schafhauser Straße zu sanieren. Über die
Schafhauser Straße wird ein großer Teil der
westlichen Markung, z.B. das Gewann
Rieß, entwässert. Es soll ein Regenwasser-
kanal neu gebaut werden, der die Regen-
wässer der Schafhauser Straße sowie des
Bahngeländes aufnimmt und bis zur Er-
bachverdolung in der Mühlstraße ableitet.
Die Erneuerung des Kanals einschließlich
der Hausanschlüsse und Neubau eines Re-
genwasserkanals sowie Straßenwiederher-
stellung wird vom Ing.-Büro Mayer auf ca.
451.000 Euro geschätzt. Die Erneuerung
der Wasserleitung einschließlich der Haus-
anschlüsse und Straßenwiederherstellung
kostet ca. 270.000 Euro. Derzeit ist noch
nicht absehbar, dass die Brückenverbreite-
rung aufgrund Verzögerungen bei der S-
Bahn im Jahr 2010 stattfindet. Da die Sa-
nierung der Kanalisation und Wasserlei-
tung in der Schafhauser Straße von dieser
Straßensperrung abhängig ist, hat der Ge-
meinderat beschlossen, als Ersatzmaßnah-
me für das Jahr 2010 die Sanierung der
Mäuerlesstraße zwischen der Brühlstraße
und Im Weingäßle ins Auge zu fassen. Auch
hier ist es in absehbarer Zeit notwendig, die
Kanalisation und Wasserversorgung sowie
den Straßenbau zu erneuern. Das Ing.-
Büro Mayer wurde nun beauftragt, die Pla-
nung für diesen Abschnitt durchzuführen,
um diese Sanierung als Ersatz durchzu-
führen, wenn die Sanierung der Schafhau-
ser Straße in diesem Jahr nicht mehr mög-
lich ist.

Umgestaltung des Silcherplatzes
Mit der Rechtskraft des Bebauungsplanes
„Schoenenberger-Areal“ wurde die Umge-
staltung des Silcherplatzes beschlossen.
Das Ing.-Büro Westram hat dem Gemein-
derat drei Varianten vorgestellt, wie der Sil-
cherplatz umgestaltet werden soll. Der Ge-
meinderat hat sich einstimmig für die Vari-
ante entschieden, bei der der Gehweg auf
der Nordwestseite entfällt. Der Gehweg
auf der Südostseite soll vor den geplanten
Stellplatzen entlang geführt werden. Der
Straßenbereich, die Parkplätze sowie auch
der Zwischenbereich mit Spielzone soll
komplett als Pflasterfläche hergestellt wer-
den. Die Grünflächen werden neu gestaltet
und mit Lindenbäumen ergänzt. Der Ge-
meinderat hat angeregt, den Silcherplatz
umzubenennen und zu überlegen, ob dort
ein Denkmal oder etwas Ähnliches für den
Firmengründer Walther Schoenenberger
errichtet werden könnte. Der Gemeinderat
wird sich zu gegebener Zeit wieder mit die-
sem Gedanken befassen.
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Gemeinderatssitzung
Einladung zu der am kommenden Dienstag, 23. März, um 19.00 Uhr, in der Begegnungs-
stätte des Seniorenzentrums „Haus Brunnenstraße“ stattfindenden Gemeinderatssitzung.

Tagesordnung:
1. Bau eines Kindergartens mit Kleinkindbetreuung:

hier: Vergabe der Innentüren, der Schlosser-, Innenputz-, Estrich-, Dachdecker-,
Klempner- und Abdichtungsarbeiten

2. Tätigkeitsbericht Ortsbücherei

3. Tätigkeitsbericht Jugendreferat

4. Entwurf der örtlichen Bedarfsplanung der Kindertagesbetreuung für den Zeitraum
01.08.2010 bis 31.07.2011

5. Bildung von Haushaltsresten beim Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2009

6. Toilettensanierung Joh.-Kepler-Schule - Grundschulgebäude
hier: Vergabe der Innenputz-, Estrich- und Fliesenarbeiten

7. Änderung der Feuerwehr-Kostenersatzsatzung (FwKS)

8. Bekanntgaben
- Satzungsbestätigungen durch das Landratsamt

9. Sonstiges

Die vollständige Tagesordnung ist ab heute im Aushangkasten am Rathaus angeschlagen.
Die Beratungsunterlagen sind wäh rend der Sitzung im Sitzungssaal aufgelegt. Außerdem
können die Beratungsunterlagen nach der Gemeinderatssitzung auf dem Rathaus, Zimmer
14, während der üblichen Sprechzeiten eingesehen werden oder unter www.magstadt.de

Die Gemeindeverwaltung informiert

Öffnungs- und Sprech  zeiten der Gemeinde verwaltung
Telefon 94 58-0, Fax 94 58-65, Rathaus (Marktplatz 1)
E-Mail: Rathaus@magstadt.de
Homepage: www.magstadt.de
Montag, Dienstag und Donnerstag: 08.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch: 08.00-12.00 Uhr und 14.00-18.30 Uhr; Freitag: 08.00-12.00 Uhr

Bürgeramt – Altes Rat haus – (Marktplatz 6), E-Mail: Buergeramt@magstadt.de
Montag und Donnerstag: 07.00-15.00 Uhr durchgehend
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 08.00-12.00 Uhr
Mittwochnachmittag: 14.00-18.30 Uhr

Bürgermeister Dr. Merz: jederzeit nach Vereinbarung, Telefon 94 58-22 
Herzliche Einladung!

Johannes-Kepler-Schule: Marienstraße 3, Rektorin Frau Wilfinger, Telefon 94 57-10 
(Sekretariat, Frau Haugk), Fax 94 57-20, E-Mail: sekretariat@magstadt.schule.bwl.de

Wichtige Rufnummern
Rathaus 94 58-0
Polizei 110
Feuerwehr 112
DRK (bei Krankentransporten und Unfällen) 1 92 22
Strom-Störungsannahme der EnBW 08 00/3 62 94 77
Gas-Störungsannahme der EnBW Gas GmbH 0 74 51/55 59-12
Wasserentstördienst der Gemeinde 4 12 16
Kabel-BW (24h-Service-Hotline) 08 00/88 88 112
e-mail: KundenServiceCenter.BW@kabelbw.de

Magstadter Wochenmarkt
immer freitags von 8.00–12.30 Uhr auf dem Oberen Marktplatz!

Wurst- und Fleischwaren - Teigwaren - Grillhähnchen



Seniorentreff
im „Alten Schulhaus“

Winter ade…
Wir alle freuen uns auf den Frühling und
das Osterfest. Die Kinder des Kindergar-
tens Liebenzeller Weg stimmen uns im Se-
niorentreff im Alten Schulhaus am Don-
nerstag, 25. März schon mal darauf ein…..
Wir laden alle Magstadter Seniorinnen und
Senioren hierzu recht herzlich ein.
Ihr Seniorentreff-Team
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Treffpunkt EDV
Die Gruppe Daten-Organisation trifft
sich am Montag, 22. März im EDV-
Raum der Johannes-Kepler-Schule von
14.00-16.00 Uhr.
Ansprechperson:
Hans Benzinger, Telefon 4 28 29

Am Mittwoch, 31. März trifft sich die 
Internet-Gruppe, um 14.00 Uhr, im EDV-
Raum der Johannes-Kepler-Schule.
Ansprechperson:
Klaus-Dieter Böttcher, Telefon 4 19 10

Sonntags-Café in der Begegnungsstätte
Senioren ab 50 und schon älter gewor-
dene Bürger/innen treffen sich am 28.
März, um 15.00 Uhr (Sommerzeit),
zum Sonntags-Café. Bei selbst gekoch-
tem Kaffee und Kuchen aus der Kondi-
torei treffen wir uns zum gemütlichen
Beisammensein und zur Unterhaltung.
Die Begegnungsstätte liegt in einem se-
paraten Teil des Seniorenzentrums, mit
dem Eingang an der Neuen Stuttgarter
Straße. 
Ansprechperson:
Ursula Schwärzel, Telefon 4 19 26

Termine
Wann Wer und Was Wo
Donnerstag, 18.03. Kath. Kegelverein Kath. Gemeindehaus
- 19.00 Uhr - Jahreshauptversammlung
Freitag, 19.03. Obst- und Gartenbauverein Vereinsheim der
- 20.00 Uhr - Jahreshauptversammlung Kleintierzüchter
Freitag, 19.03. Wochenendverein Gaststätte

Jahreshauptversammlung „An den Buchen“
Samstag, 20.03. Bogen-Club Vereinsheim

Jahreshauptversammlung
Sonntag, 21.03. 7. Magstadtlauf Festhalle
- 11.00 Uhr –
Sonntag, 21.03. Heimatmuseum geöffnet Altes Rathaus
- 14.00-17.00 Uhr -
Dienstag, 23.03. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr -
Mittwoch, 24.03. Mittagstisch für Ältere Altes Schulhaus
- 12.00-13.00 Uhr -
Donnerstag/Freitag, Anmeldung der Schüler/innen Johannes-Kepler-
24./25.03. für die Klasse 5 Schule, Sekretariat
- 08.30-12.00 Uhr -
Donnerstag, 25.03. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr -
Donnerstag, 25.03. Diakonieverein Begegnungsstätte

Jahreshauptversammlung
Samstag, 27.03. Waldputzete
Samstag, 27.03. Hundesportverein Vereinsheim
- 20.00 Uhr - Jahreshauptversammlung
Sonntag, 28.03. CVJM Magstadt Ev. Gemeindehaus
- 18.45 Uhr - Jugendgottesdienst Unity

Zu verschenken
Gegenstand Tel.-Nr.
2 ¼ Pakete Kern-Dämmplatten ISOVER (à 9 qm), 

Kontur KP-035, Stärke: 40 mm .........................................................................80 52 84
3 Barhocker (schwarzer Sitzbezug), verchromtes Gestell .................................90 40 25
2 Nachtspeicheröfen - Stiebel-Eltron (à 2 Kw), voll funktionstüchtig ...............4 12 12
1 Kinderwagen (Hauck) mit Schwenkrädern, Liegefunktion, 

Sonnendach, großer Einkaufskorb (Stoff blau gemustert) ab 18.00 Uhr .......4 14 05
1 Jugendschreibtisch (Bucheoptik), zweifarbig, mit aufgesetztem Regalbrett 

in Silberoptik über die gesamte Schreibtischbreite und 
integriertem CD-Ständer, beidseitig Regalelemente in Silberoptik, 
ausfahrbares Tastaturbrett (Gleitsystem), B: 120/T: 60/H: 73 cm 
(mit Aufsatz 88 cm), einwandfreier Zustand......................................0 70 31/38 03 16

1 Kinderschreibtisch (Kiefer massiv), 3-farbige Schubladen, 
1 Abstellfach, Schreibplatte verstellbar (B: 110/H: 75/T: 55 cm) .....0 70 31/80 99 12

Interessenten für die o.g. Gegenstände setzen sich bitte direkt mit der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.
Im Mitteilungsblatt werden wöchentlich die abzugebenden Gegenstände veröffentlicht.
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies telefonisch Frau Pechloff, Tel. 9458-22 oder
per Email: Pechloff@Magstadt.de, mitteilen. Die Meldungen sollten spätestens frei-
tags bis 12.00 Uhr vorliegen.

Arbeitskreis „Soziales Miteinander“
Ansprechpartner: Frau Holzwarth, Telefon 90 48 40

Arbeitskreis „Natur und Umwelt“
Ansprechpartner: Herr Bemmann, Telefon 4 16 84
Homepage: www.agenda-magstadt.de

Nächster Termin:
Dienstag, 20. April, um 19.00 Uhr, im Sitzungssaal des Alten Rathauses.

Andere Ämter

In eigener Sache
- bitte beachten!

Der Annahmeschluss für die KW 13/
2010 wird um einen Tag, auf Montag,
29. März, vorverlegt.

Wegen des Feiertages am Freitag, 2.
April (Karfreitag) erscheint das Mag-
stadter Mitteilungsblatt in dieser Wo-
che bereits am Mittwoch, 31. März.

Bitte geben Sie rechtzeitig ihre Ver-
einsnachrichten und Anzeigen ab.

Zu spät eingehende Manuskripte kön-
nen leider nicht mehr berücksichtigt
werden.

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann das für rasche Hilfe
lebenswichtig sein.



Arbeitskreis „Starke Eltern“
Auf Einladung des Arbeitskreises „Starke
Eltern“ in Zusammenarbeit mit dem „Haus
der Familie“ referierte am 09. März 2010
Frau Claudia Wesche zum Thema „Zeit-
management in der Familie“ im Musiksaal
der Johannes-Kepler-Schule.

Ca. 30 Interessierte erlebten einen kurz-
weiligen und informativen Vortrag.
Frau Wesche gab Tipps zu den Bereichen:
- Einkaufen
- Kochen
- Putzen
- Waschen und Bügeln

Sie stellte verschiedene Organisationshil-
fen, wie z.B. Familienplaner, Timesystem,
Speiseplan, Wochenplan, u.v.m. vor. Denn
durch gute Planung und Gewichtung der
Aktivitäten lässt sich insgesamt Zeit gewin-
nen. Im Alltag empfiehlt Frau Wesche auch
nach dem „Pareto-Prinzip“ vorzugehen,
wonach 20% der Zeit genügt, um eine Ar-
beit zu 80% zu erledigen.
Jeder konnte für sich ein paar Tipps und
Hilfen mitnehmen, die es nun gilt umzuset-
zen!
Grundsätzlich gilt: Es ist nicht wenig Zeit
die wir haben, sondern viel Zeit die wir
nicht nutzen.

Gymnasium Renningen
Anmeldetermine
Für die Neuanmeldungen der Schüler/
innen in die Klasse 5 sind folgende Termine
vorgesehen:
Mittwoch, 24. März  von 07.30-17.00 Uhr
Donnerstag, 25. März von 07.30-16.00 Uhr
Zur Anmeldung bringen Sie bitte die
Grundschulempfehlung mit.
Die Schulleitung

Anmeldetermine an den
Gymnasien in Sindelfingen 

Anmeldung für die Klassenstufe 5:
Mittwoch, 24. März 2010
Donnerstag, 25. März 2010
im Sekretariat der Schule

Goldberg, Unterrieden:
Mittwoch: 07.30-17.00 Uhr
Donnerstag: 08.00-13.00 Uhr

Stiftsgymnasium:
Mittwoch: 07.00-13.00 und 13.30-17.00 Uhr
Donnerstag: 07.30-13.00 Uhr

Pfarrwiesen:
Mittwoch: 08.00-17.00 Uhr
Donnerstag: 08.00-13.00 Uhr

Bitte bringen Sie zur Anmeldung folgende
Unterlagen mit:
- Grundschulempfehlung Blatt Nr. 2
- Geburtsurkunde bzw. Stammbuchauszug
- Persönliche Daten: z. B. zusätzliche Tele-

fonnummern

Für Kinder, die den Öffentlichen Nahver-
kehr nutzen
- Passbild
- Persönliche Daten: z. B. Kontonummer

SRH FernHochschule Riedlingen
Berufsbegleitendes Fernstudium in Stuttgart
Das Stuttgarter Studienzentrum der SRH
FernHochschule Riedlingen lädt zu einer
Infoveranstaltung am Montag, 22. März,
um 18.00 Uhr, in der Rosensteinstraße 30
in Stuttgart ein. Informiert wird über die
Bachelor-Studiengänge Wirtschaftspsycho-
logie, Betriebswirtschaft, Gesundheits- und
Sozialwirtschaft sowie über die Master-Stu-
diengänge Business Administration und
Health Care Management.
www.fh-riedlingen.de

Wiedersehen in der 
„Brunnenstraße“

„Was, du bist die Rita?!“ ruft es lachend
durch den Raum. Nicht nur einmal gab es
am 05. März 2010 im Kindergarten Brun-
nenstraße ein solches freudiges Wiederse-
hen und ein großes Hallo.
Mehrere Generationen waren vertreten,
als sich all diejenigen trafen, die bis heute
schon einmal in der Brunnenstraße gear-
beitet hatten, um sich von ihrem Kinder-
garten zu verabschieden. 
Dass der eigentliche  Grund des Treffens
eher ein trauriger war, denn der alte Kin-
dergarten wird einem Neubau Platz ma-
chen müssen, trat dabei fast in den Hinter-
grund.

Insgesamt 32 Kolleginnen aus allen Jahr-
gängen nahmen die Gelegenheit mit Begei-
sterung wahr, alte Erinnerungen wach wer-
den zu lassen und Neues aus der jetzigen
Zeit zu hören. 

So kam es an diesem Nachmittag zu einigen
unerwarteten Wiedersehen, freudigen Um-
armungen und vielen interessanten Ge-
sprächen.

„Packt euren guten Teamgeist beim Umzug
auch mit ein und nehmt ihn mit ins neue
Haus!“ so verabschiedete sich eine frühere
Kollegin und diesen Wunsch werden wir
natürlich gerne erfüllen.
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Wir gratulieren

Altersjubilare
März 2010
19. Margareta Vacarean, Bergstr. 3/1 81
19. Walter Kohler, Blumenstr. 3 80
20. Maria Kappler, Brühlstr. 1 79
22. Walburga Mayer, Zeppelinstr. 6 75
23. Ernst Roller, 

Alte Stuttgarter Str. 76 81
23. Siegfried Beuter, Rosenstr. 24 75
24. Dragica Petrovic, Friedenstr. 8 72
25. Waltraud Stoffel, Oswaldstr. 42 78
25. Martin Fritz, Schillerstr. 11 77

Diamantene Hochzeit am 25. März
Ursula und Rolf Sohr, Bahnhofstr. 3

Goldene Hochzeit am 25. März
Walburga und Gerhard Mayer, 
Zeppelinstr. 6

Wir wünschen allen Jubilaren von Herzen
alles Gute, vor allem Gesundheit für das
vor ihnen liegende Lebensjahr.

Standesamtliche
Mitteilungen

Monat Februar 2010
Geburten:
Julian Philipp, Sohn von Steffen und
Susanne Bechtold, Liebenzeller Weg 8
Laura Gomes Oliveira, Tochter von Domin-
gos Pereira de Oliveira und Cristina dos
Santos Canas Gomes Oliveira, Garten-
straße 12

Eheschließungen:
Daniel Eisenhardt und Susanne Römmig,
Lilienweg 6

Sterbefälle:
Rudi Neumaier,
Schwabstraße 17 65 Jahre

Gertrud Kohler geb. Wolff,
Hohbergerstraße 3  84 Jahre

Schulnachrichten
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Kindergarten



Termine:
Donnerstag, 18. März:
16.00-18.30 Uhr: Waffelverkauf im Schüler-
treff, „Die Johannes-Kepler-Schule stellt
sich vor“
Freitag, 19. März:
Filmabend für Kids: „OBEN“, Ortsbücherei
Magstadt
Samstag, 20. März:
16.00-17.00 Uhr: Wonnegauer Puppen-
theater „Das Neuste vom Räuber Hotzen-
plotz“, Veranstaltungsraum „Das Haus“
Freitag, 9. April:
Nachtsport, Sporthalle Magstadt

Beratungsangebot:
Für Jugendliche, Eltern, Vereine, ... mit
Problemen und Ideen – Terminvereinba-
rungen jederzeit gerne!
Die im Rahmen einer Beratung geführten
vertraulichen Gespräche unterliegen der
gesetzlichen Schweigepflicht und sind kos-
tenlos!

Kontakt:
Herr Benjamin Bungert, Fon: 0 7159/1617 27
E-Mail: bungert@magstadt.de
Terminauskunft auch gerne bei Fr. Pechloff
im Rathaus unter 0 7159/945822 
Haus: Alte Stuttgarter Straße 66
Post: Marktplatz 1, 71106 Magstadt

Neues Programm - jetzt anmelden!

Kurs 27422500: Koperten – Buchherstel-
lung wie im Mittelalter
Simone Püttmann
Nach einer Einführung in die geschichtli-
che Entstehung des Buches mit dem
Schwerpunkt der mittelalterlichen Techni-
ken, werden Sie selber einen Band herstel-
len. Begonnen wird mit einem einfachen
Heft, geheftet mit Pergamentriemchen.
Dann werden mehrlagige Koperten („Ta-
schenbücher des Mittelalters“) angefertigt.
Das Inhaltspapier sind leere Lagen. Inhalt
und Umschlag werden, wie im Mittelalter,
in einem Arbeitsgang geheftet. Es werden
Verschlüsse selber angefertigt und am
Schluss an den fertigen Band angebracht.
Samstag, 17. April, 09.00-14.00 Uhr
1 Termin, Euro 32,00

Kurs 15122361K: 
PEKIP für Okt.-Dez. 09-Geborene
Bettina Oswald-Michel
Das PEKIP-Konzept sieht vor - Eltern und
Kinder im 1. Lebensjahr zu begleiten -
Spiel und Bewegung mit Babys anzuregen
und auszuprobieren - erste Erfahrungen
mit gleichaltrigen Kindern zu sammeln -
Erfahrungen auszutauschen.
Mittwochs, 08.45-10.15 Uhr, ab 28. April
10 Termine, Euro 63,00

Kurs 55118100: 
Kids im Internet: Spaß und Risiko
Informationen für Eltern
Unsere Kinder kommunizieren im Inter-
net. Sie wählen sich in Foren wie Kwick,
myspace, Spickmich, ICQ oder wer-kennt-
wen ein. Sie nutzen Twitter, YouTube, Se-
cond Live und Wikipedia. Und wie können
wir Eltern damit umgehen? Im Seminar
werden Internet-Plattformen online vorge-
stellt und deren Nutzen und Risiken aufge-
zeigt.
Antje Schwientek
Freitag, 19. März, 19.30-22.00 Uhr 
1 Termine, Euro 17,00 (erm. 13,60,) Döffin-
gen, Grund- und Hauptschule

Erwin Staudt zu Gast im vhs.Salon
Am Dienstag, 23. März ist Erwin Staudt,
ehemaliger Vorsitzender der Geschäfts-
führung von IBM Deutschland und Präsi-
dent des VfB Stuttgart, erster Gast des
vhs.Salons. Die Themen der vhs.Salon-Ge-
spräche kreisen um den Wirtschaftsstand-
ort Stuttgart/Böblingen/Sindelfingen und
beleuchten unter dem Aspekt „Wege in die
Zukunft“ die Entwicklung der jahrzehnte-
lang erfolgreichen Region und die Heraus-
forderungen der Zusammenhänge von re-
gionaler Wirtschaft und Globalisierung.
Moderator der Abende ist Günter Schein-
pflug, Journalist der Stuttgarter Zeitung. 
Der vhs.Salon findet in der vba in Böblin-
gen, Schafgasse 14, von 19.00-20.30 Uhr,
statt.
Info und Anmeldung unter der Nummer 
0 70 31/64 00-30 oder -40 oder auf www.vhs-
aktuell.de.
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Jugendreferat
Magstadt

Kontakt:
Frau Annette Falch
Fon: 0 71 59/16 17 28
E-Mail: falch@magstadt.de

Schulsozialarbeit
Magstadt

Ansprechpartner für Schüler, Lehrer und
Eltern bei Gesprächsbedarf zum Thema
Schule und dem Wunsch nach Beratung.

Kontakt:
Frau Annette Falch
Fon: 0 71 59/94 57 16
E-Mail: schulsozialarbeit@magstadt.de
Büro: Johannes-Kepler Schule, Marien-
straße 3 (im 1. Stock über dem Rektorat)

Öffnungszeiten Schülertreff:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 
12.00-14.30 Uhr

Der offene Schülertreff im Hauptgebäude
bietet Schülern die Möglichkeit zur Über-
brückung der Mittagspause mit Tischfuß-
ball, Billard und geselligem Beisammen-
sein.

Jugendcafe
Magstadt

16.00 –18.00 Uhr

Juniorcafe
bis 14 Jahre

18.00 –20.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

18.00 –22.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

Mittwoch Freitag

Neue Stuttgarter Straße 1
Telefon (0 71 59) 90 46 20
Telefax (0 71 59) 4 51 80
E-Mail: magstadt@vhs-aktuell.de
Di. 16.30-18.00 Uhr und 
Do. 16.30-18.00 Uhr

„Oben“ - Filmabend für Kids
Am Freitag, 19. März, um 19.00 Uhr, zeigt
das KINOteam den Disneyfilm „Oben“ in
der Ortsbücherei. Zum Inhalt: Der ehema-
lige Ballon-Verkäufer Carl Fredricksen ist
mittlerweile rüstige 78 Jahre alt. Schon als
Kind liebte er es, von großen Abenteuern

zu träumen und bevor es zu spät ist, so
denkt sich Carl, möchte er seinen größten
Traum nun endlich wahr werden lassen. So
lässt Carl mit Tausenden von Luftballons
sein Haus abheben um damit nach Süd-
amerika zu fliegen. 
Erst viel zu spät bemerkt er, dass sein größ-
ter Albtraum als blinder Passagier mit von
der Partie ist: ein übereifriger 9-jähriger
Pfadfinder und selbsternannter Wildnisfor-
scher. 
FSK: ohne Altersbegrenzung, Dauer: ca. 90
Minuten, Eintritt: 1 Euro
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wer Chips, Popcorn und Getränke möchte,
bitte noch etwas Taschengeld mitbringen.

Ortsbücherei
Schillerstraße, Tel. 94 57 15
E-Mail: buecherei@magstadt.de
Montag geschlossen
Di.–Sa. 9.00–12.15 Uhr 
Di.–Fr. 15.00–18.30 Uhr



Bücher für Ostern
Für Ihre Oster-Vorbereitungen finden Sie
im Eingangsbereich der Bücherei Koch-,
Back- und Bastelbücher. Außerdem finden
Sie bei uns zahlreiche Kinder- und Bilder-
bücher zum Thema.

Öffnungszeiten während der Osterferien
Am Samstag, 03. April bleibt die Orts-
bücherei geschlossen. Ansonsten gelten die
üblichen Öffnungszeiten.

Buchtipp der Woche:
Hustvedt, Siri: 
Die zitternde Frau 
- eine Geschichte 
meiner Nerven 
1. Auflage
Reinbek bei Hamburg: 
Rowohlt, 2010
235 Seiten

Dies ist die Geschichte einer mysteriösen
„Störung“ und derjenigen, die von ihr be-
fallen wurde: die bekannte New Yorker
Schriftstellerin Siri Hustvedt. 2003 starb ihr
Vater, ein Universitätsprofessor. Fast drei
Jahre später hält Hustvedt eine Gedenkre-
de auf ihn an seiner Alma Mater. Mitten in
ihrer Ansprache befällt sie ein unkontrol-
lierbares Zittern. Sie steht die Rede durch
und wundert sich: Bühnenangst hatte sie
vorher nie. Kurz darauf, bei einem Uni-
Vortrag über ihre Schreibkurse für psy-
chisch Kranke, wiederholt sich das Ereig-
nis. Diesmal kann sie es nicht vor ihrem Pu-
blikum verbergen. Weder die Mediziner
noch die Psychiater kommen zu einer aus-
sagekräftigeren Diagnose als „Es müssen
die Nerven sein“. Hustvedt stellt fest, dass
es klare Gesetze von Ursache und Wirkung
im komplexen Wechselspiel von Geist, Psy-
che und Körper nicht gibt oder dass wir sie
nicht kennen. Bald erweitert sie ihre Auf-
zeichnungen zu einer mit zahlreichen Fall-
geschichten illustrierten Historie und Typo-
logie der psychophysisch bedingten Krank-
heitsbilder. Sie erforscht die psychische
Disposition des modernen Menschen mit-
samt ihren neurobiologischen Grundlagen. 

Ärztlicher Notdienst
Freitag, 19. März 2010
Gemeinschaftspraxis Frau Gras-Kuckoreit/
Herr Huber, Magstadt, Narzissenweg 6,
Tel. 0 71 59/4 15 28

Zahnärztlicher Notfalldienst
Für den Landkreis Böblingen: Die Namen
der diensthabenden Zahnärzte sind unter
Telefon 07 11/7 87 77 22 zu erfragen.

Apotheken-Notdienstplan
Die Notdienstbereitschaft beginnt am an -
ge gebenen Tag 8.30 Uhr morgens, und en-
det am folgenden Tag 8.30 Uhr morgens.

19.03. Apotheke am Elbenplatz, Böblingen,
Bahnhofstr. 2, Tel. 0 70 31/22 70 74

19.03. Apotheke Warmbronn
Planstr. 3, Tel. 0 71 52/94 95 50

20.03. Apotheke am Maurener Weg, 
Böblingen, Maurener Weg 70,
Tel. 0 70 31/27 58 68

20.03. Rathaus-Apotheke, Rutesheim
Flachter Str. 4a, Tel. 0 71 52/99 78 16

21.03. Schütz’sche Apotheke, Renningen
Jahnstr. 39, Tel. 0 71 59/23 67

21.03. Staufer-Apotheke, Sindelfingen 
Gartenstr. 25, Tel. 0 70 31/87 44 87

22.03. Apotheke im Calwer Carrée, 
Sindelfingen, Wettbachstr. 20,
Tel. 0 70 31/7 69 12 50

22.03. Stadt-Apotheke, Weil der Stadt
Stuttgarter Str. 17, Tel. 0 70 33/5 27 60

23.03. Drei-Eichen-Apotheke, Malmsheim
Calwer Str. 8, Tel. 0 71 59/36 27

24.03. Löwen-Apotheke am Domo, 
Sindelfingen, Hirsauer Str. 8, 
Tel. 0 70 31/70 07 91

24.03. Stadt-Apotheke, Leonberg
Bahnhofstr. 5, Tel. 0 7152/2 16 80

25.03. Goldberg-Apotheke, Sindelfingen, 
Berliner Platz 6, Tel. 0 70 31/87 13 44

25.03. Schwaben-Apotheke, Renningen
Lange Str. 18, Tel. 0 71 59/25 88

Weitere Informationen unter der Apothe-
ken-Notdienst-Nr. 0 18 05/00 29 63 oder im
Internet: www.lak-bw.notdienst-portal.de

Zentraler kinderärztlicher 
Notdienst für den Kreis 

Böblingen
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120
Telefon 07031/66 82 26 00
Samstag, Sonntag, Feiertag ab 9.00 Uhr
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht
erreichbar ist) ab 19.30 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforder-
lich!

Häusliche Gewalt
Informations- und Beratungstelefon häus-
liche Gewalt. Telefon 0 70 31/663 13 31

Krisentelefon - 
ich schaff’ es nicht mehr 

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an
Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16.00-18.00 Uhr.
Telefon 0 70 31/663 30 00

AIDS-Beratung
im Gesundheitsamt

Parkstraße 4, 71034 Böblingen, montags
13.00-15.30 Uhr und nach Termin verein -
barung (Telefon 0 70 31/663 17 77).

THAMAR
Anlauf- und Beratungsstelle gegen sexuelle
Gewalt: Montag u. Donnerstag, 10.00-13.00
Uhr, Dienstag, 16.00-19.00 Uhr, Mittwoch,
13.00-16.00 Uhr, sowie nachts, an Wo chen -
enden und Feiertagen. Tel. 0 70 31/22 20 66 

Evangelische Kirchengemeinde
Magstadt

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 19. bis 25. März 2010

Samstag - 20. März 2010
10.00 Uhr: KiKi-Plus - biblische Geschich-
ten, Singen, Basteln und Beten mit Kindern
im Alter von 5-8 Jahren im Gemeindehaus

Montag - 22. März 2010
09.00 Uhr: Frauengebets- und Gesprächs-
kreis im Gemeindehaus, Eingang Goethe-
straße
09.30 Uhr: „Rasselbande“, Mutter-Kind-
Gruppe ab 03/08 im Gemeindehaus, Ein-
gang Goethestraße
20.00 Uhr: Johannes-Täufer-Chor und Pro-
jekt-Chor im Gemeindehaus

Magstadter MitteilungsblattSeite 8 – Nr. 11 19. März 2010

Notdienste

Klinikverbund Südwest
Krankenhaus Leonberg
Rutesheimer Straße 50
71229 Leonberg
Telefon 0 71 52/202-8000
www.notfallpraxis-leonberg.de

Geöffnet an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgen-
den Tages. Telefonische Voranmeldung
ab 20.00 Uhr erforderlich.

Diakonieverein 
Magstadt e.V.

Ökumenische Sozialstation Sindelfingen:
Pflegeteam Magstadt

Krankenpflege – Altenpflege – 
Nachbarschaftshilfe

Alte Stuttgarter Straße 1, 71106 Magstadt
Tel. (0 71 59) 4 22 36, Fax (0 71 59) 16 14 22
Bürozeiten:
Montag-Freitag: 09.00-11.00 Uhr
Donnerstag:     14.00-16.00 Uhr

Die Schwestern oder Nachbarschaftshelfe-
rinnen sind immer, auch am Wochenende,
über den Anrufbeantworter zu erreichen
und rufen Sie schnellstmöglich zurück.

Mitgliederbelange
1. Vorsitzender: Dr. Merz Tel. 945822
Schriftführerin: Fr. Czernohous

Tel. 904025
Kassier: Hr. Bopp Tel. 904044

Ökumenischer Hospizdienst

Kirchenbezirk Böblingen

Wir begleiten Schwerkranke und sterbende
Menschen, zu Hause, im Krankenhaus oder
im Pflegeheim. Unterstützen die Angehöri-
gen und Freunde in dieser schweren Zeit.
Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Gabriele
Kunert, Telefon 0 7159/4 43 05

Die Kirchen informieren

Sonntag - 21. März 2010
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Diakon
Stefan Alger
Predigttext: Hebräer 5, 7-9
Opfer: Evangelische Studienhilfe
10.00 Uhr: Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus, mit offenem Programm ab
09.30 Uhr



Dienstag - 23. März 2010
09.30 Uhr: „Zwergentreff“, Mutter-Kind-
Gruppe ab 10/08 im Gemeindehaus, Ein-
gang Goethestraße
15.30 Uhr: „Flohkiste“, Mutter-Kind-Grup-
pe ab 12/06 im Gemeindehaus, Eingang
Goethestraße
19.30 Uhr: Kirchengemeinderatssitzung im
Gemeindehaus (die Tagesordnung hängt
im Schaukasten in der Pfarrstraße aus)

Mittwoch - 24. März 2010
14.30 Uhr: Konfirmandenunterricht Gruppe
Frey im Gemeindehaus, kleiner Saal
15.00 Uhr: Konfirmandenunterricht Gruppe
Heugel im Gemeindehaus, Jugendraum

Donnerstag - 25. März 2010
16.45 Uhr: Ökumenischer Flötenkreis im
kath. Gemeindehaus
19.00 Uhr: Kindergottesdienst-Vorbereitung
im Gemeindehaus
19.45 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus

Opfer für Ev. Studienhilfe
Ihr Opfer ist am Sonntag, 21. März für die
Ev. Studienhilfe bestimmt. Oft ist es für
Studierende schwer ihre Ausbildung zu fi-
nanzieren. Durch die Einführung von Stu-
diengebühren an den meisten deutschen
Hochschulen hat sich dieses Problem noch
verschärft. Unsere Kirche braucht aber
Menschen aus allen sozialen Schichten als
Pfarrerinnen und Pfarrer, Diakoninnen
und Diakone, Religionslehrerinnen und
Religionslehrer. Mit ihrem Opfer unter-
stützen Sie Theologiestudierende und an-
gehende Diakone und Diakoninnen, die
sich diese Ausbildung sonst nicht leisten
könnten.
Dr. h.c. Frank Otfried July
Landesbischof

Förderverein Johannes-
Täufer-Kirche Magstadt
(Verein in Gründung)
Magstadt, den 11.03.2010
Die Joh.-Täufer-Kirche in
Magstadt wird im Jahre
2011 „500 Jahre“ alt.
Sie ist ein eingetragenes
Denkmal und gleichzei-

tig eines der ältesten Gebäude in Magstadt.
Aus Anlass des 500-jährigen Kirchenjubi-
läums im Jahre 2011 erhält die Johannes-
Täufer-Kirche in den Jahren 2009–2011 eine
grundlegende Innen- und Chordachsanie-
rung. Der Kostenaufwand für diese Maß-
nahme wird auf 550.000 Euro veranschlagt.
Die ev. Kirchengemeinde erhält hierzu ei-
nen Zuschuss von rund 35% aus kirchli-
chen Mitteln. Ungefähr 360.000 Euro muss
die ev. Kirchengemeinde aus eigenen Mit-
teln aufbringen.
In den vergangenen Jahren hat die Kir-
chengemeinde ungefähr 280.000 Euro an-
gespart. Es besteht nach heutiger Kenntnis
deshalb eine Deckungslücke von 150.000
Euro, die nach Möglichkeit durch Spenden
gedeckt werden sollen.
Es wurde deshalb die Idee geboren, einen
Förderverein zu gründen, um die Kirchen-
gemeinde und den Kirchengemeinderat
aktiv bei der Sammlung von Spenden zu
unterstützen. Ein Förderverein wendet sich
nicht nur an die ev. Gemeindemitglieder,
sondern an alle Bürger/innen unserer Ge-
meinde und darüber hinaus an das hiesige
Gewerbe und den örtlichen Handel. Die ev.
Johannes-Täufer-Kirche ist ein Wahrzei-
chen von Magstadt, für das es sich einzu-
setzen lohnt.

Die Gründungsversammlung des Förder-
vereins Johannes-Täufer-Kirche Magstadt
fand am 10.03.2010 statt. Bei der Grün-
dungsversammlung waren 55 Personen an-
wesend. Der neue Verein soll ins Vereins-
register eingetragen werden und wird die
Gemeinnützigkeit beantragen. Alle Mit-
glieder unterstützen mit ihren Mitglieds-
beiträgen aktiv die Kirchenrenovierung. In
der Gründungsversammlung wurde die
Vereinssatzung einstimmig beschlossen.
In den Vorstand wurden folgende Personen
gewählt:
1. Vorsitzender: Herr Hans Benzinger
stv. Vorsitzender: 
Herr Klaus-Dieter Böttcher
Kassenverwalter: Herr Gerhard Wagner
Schriftführer: Frau Jutta Schaumann
Beisitzer: Herr Pfarrer Dieter Heugel,
Herr KGR Bernhard Pflüger
Der neu gewählte Vorstand wird nun die
Arbeit aufnehmen und auch öffentliche Ver-
anstaltungen organisieren, auf denen aktiv
Spenden für die Kirchenrenovierung ge-
sammelt werden.
In seiner Gründungsversammlung hat der
neue Förderverein Johannes-Täufer-Kir-
che Magstadt bereits 34 Mitglieder gewon-
nen.
verantwortlich i.S.d. Presserechts: Hans
Benzinger, Im Dobel 12

Rückblick Minikirche
Arche Noah
Zwei Giraffen sind da, ein
Storch, ein Affe, ein Gepard
und viele andere Tiere -  an
diesem Sonntagmorgen in
der Minikirche. Fast ein
ganzer Plüschtierzoo! Und
fast 20 Kinder sind in das ev.

Gemeindehaus gekommen. Mit  allen Ma-
mas und Papas, Patentanten, Omas und
Opas sind es etwa 45 Minikirchenbesucher.
Und alle Kinder werden mit samt ihren
Stofftieren auf die Reise gehen. Denn an
diesem 07. März 2010 ging es in der Mini-
kirche um die Geschichte der Arche Noah
aus dem Alten Testament. Nach den An-
fangsliedern wie „Spitze, dass Du da bist“,
wozu einige Kinder die richtigen Armbe-
wegungen machen können, geht es los.
Minikirchenmitarbeiterin Christine Jarmer
beginnt die Geschichte von Noah zu lesen:
„Gott ist traurig, weil die Menschen böse
sind“, heißt es in dem kindgerecht aufgear-
beiteten Bibeltext. Er schickt einen großen
Sturm. Noah und seine Familie bauen ein
Schiff und in der Minikirche beginnen die
Kinder aus Kissen und Matratzen auch ein
Schiff zu bauen, in das sich alle Kinder mit
ihren mitgebrachten Kuscheltieren setzen.
Auf geht die Reise über den Ozean! Der
Sturm und der Regen werden immer stär-
ker. Manche Kinder helfen mit, das
Geräusch des Regens zu machen, indem sie
mit ihren Fäusten auf den Boden trom-
meln. Und dann ist der Sturm vorbei - eine

Taube aus Stoff flattert durch die Luft und
hat sogar einen grünen Zweig im Schnabel.
Sie hat Land gefunden. Noah und die Tiere
sind gerettet. Und alle Kinder! Als Symbol
für die Rettung erscheint ein Regenbogen.
Zwei Minikirchenmitarbeiterinnen halten
einen Regenbogen aus Pappe hoch. Schon
ist die Geschichte nachgespielt und für die
Kinder besser vorstellbar. Zum Abschied
gab es dann noch einen Regenbogenstift als
kleines Geschenk.

Gemeindienst
Der Gemeindebrief Ostern liegt zur Abho-
lung und weiteren Verteilung ab Montag,
22. März, im Pfarrbüro bereit.

Öffnungszeiten Pfarrbüro - Telefon 4 23 51
Dienstag und Freitag 09.00-11.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 16.00-18.00 Uhr 
Pfarrstraße 3, Frau Klement
Email: Pfarramt@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrer Heugel: Pfarramt Nord-West
Sprechzeiten: Dienstag 17.00-18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Pfarrstraße 3, Telefon 45 86 58
Email: d.heugel@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrerin Frey: Pfarramt Süd-Ost 
Sprechzeiten: Donnerstag 17.30-18.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Goethestraße 4 - Telefon 94 97 23
Email: al.frey@ev-kirche-magstadt.de

Belegung Gemeindehaus
Hausmeisterin Frau Schlegel - Tel. 4 18 32

Homepage: www.ev-kirche-magstadt.de

Katholische Kirchengemeinde
Magstadt

Kath. Pfarramt Zur Heiligen Familie
71106 Magstadt, Marienstraße 13 
Tel. (0 71 59) 4 11 22, Fax (0 71 59) 4 39 48
Email: HLFamilie.Magstadt@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Kirchenchor: Freitags, 20.00 Uhr im kath.
Gemeindehaus St. Franciskus Magstadt,
Marienstraße 9
Ansprechpartner:
Dirigentin Frau Tschechlov, Tel. 0 70 31/
73 06 41 und Vorstand Herr Göbel, Tel. 
0 71 59/4 33 32
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Gottesdienste Zur Heiligen Familie
Magstadt:

Samstag, 20. März
18.00 Uhr: Beichte

Sonntag, 21. März - 5. Fastensonntag
10.45 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 
11.00 Uhr: Eucharistiefeier 
Kollekte: Misereor

Donnerstag, 25. März - Verkündigung
des Herrn 
15.30 Uhr: Andacht im Seniorenzentrum 
18.00 Uhr: Eucharistiefeier  



Ökumenischer Flötenkreis:
Donnerstags, 16.45 Uhr im kath. Gemein-
dehaus St. Franciskus Magstadt, Marien-
straße 9.
Ansprechpartner: Leiterin Frau Gonther,
Telefon 07159/4 11 25

Vermietung Gemeindehaus/Saal: 
Anfragen bzw. Reservierungen bei Herrn
Klaus Endler, erreichbar unter der Telefon-
nummer 0 71 59/4 15 68 von Montag bis
Freitag zwischen 18.00 und 20.00 Uhr.
Bitte beachten:
Von Anfang Mai bis ca. September 2010
kann unser Gemeindehaus wegen anstehen-
der Renovierungsarbeiten nicht vermietet
werden. Wir bitten um Verständnis.

Kegelbahn: Die Kegelbahn wird vom Ka-
tholischen Kegelverein Magstadt e.V. be-
trieben.
1. Vorsitzender: Winfried Göbel, Rosenstr.
38, Magstadt, Tel. 0 71 59/4 33 32
Reservierungen bitte bei Frau Hauptmann,
Telefon 0 71 59/4 28 86.

Gruppentreffen der
Katholischen Jugend Magstadt
„Die wilden Kids“
- eine Gruppe für Mädchen der Jahrgänge
1995-2000 -
Gruppenstunde jeden Mittwoch von 15.00-
16.00 Uhr im Gemeindehaus St. Francis-
kus, Marienstraße 9.
Leitung: Christiane Köllner

„Die schwarzen Vollmondnächte“ - Kinder-
gruppe für Mädchen und Jungen (Kom-
munionkinder 2009).
Gruppenstunde jeden Freitag ab 17.15 Uhr,
im Gemeindehaus St. Franciskus, Marien-
straße 9.
Leitung: Daniel und Johanna Horvath

Termine:
Dienstag, 23. März:
Vortrag zur Fastenzeit von Pfarrer Fetzer
beim Treffen der Kolpingfamilie im kath.
Gemeindehaus St. Franciskus, Marien-
straße 9. Interessierte sind herzlich eingela-
den. Beginn: 19.00 Uhr

Palmkätzchen und Buchs für Palmsonntag 
Für Palmsonntag basteln die Frauengruppe
unserer Gemeinde sowie die Erstkom-
munionkinder Palmsträußchen. Dazu
benötigen sie Palmzweige und Buchs.
Wenn Sie diese Naturmaterialien aus
Ihrem Garten zur Verfügung stellen kön-
nen, wären wir Ihnen sehr dankbar. Bitte
beim kath. Gemeindehaus Magstadt in der
Marienstraße 9 bis spätestens Mittwoch,
24. März abgeben. Herzlichen Dank!

Jehovas Zeugen 
- Versammlung Magstadt

Königreichssaal - Waldenbucher Straße 47
71065 Sindelfingen - Tel. 0 71 59/4 31 26

Am Samstag und Sonntag findet unser dies-
jähriger Kreiskongress in Reutlingen-Gön-
ningen statt. Beginn ist um 09.30 Uhr.
Unser Kongress endet um 16.00 Uhr bzw.
um 15.00 Uhr am Sonntag. Interessierte
sind herzlich eingeladen. Deswegen findet
am 19.03. keine Zusammenkunft statt.

Freitag, 26. März
19.00 bis 20.45 Uhr
19.00 Uhr: Bibelstudium
Folge mir nach - Was meinte Jesus damit?
19.35 Uhr: Schulkurs für Evangeliumsver-
kündiger
„Warum Evolution und Christentum nicht
miteinander vereinbar sind“
20.00 Uhr: Ansprachen und Tischgespräche
„Die Wachtturm-Sonderausgabe von April“

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen.
Internet: www.jehovaszeugen.de

Termine:
Am Freitag, 19. März, um 19.00 Uhr, findet
eine Zugübung für alle Gruppen statt.
Am Freitag, 26. März, um 19.00 Uhr, findet
eine Gruppenführerübung statt.
Zusätzlich treffen sich alle Teilnehmer des
1. Atemschutzlehrgangs am Freitag, 26.
März, um 18.30 Uhr, am Feuerwehrhaus.

Am Sonntag, 21. März, um 10.00 Uhr, tref-
fen sich alle zum Magstadtlauf am Feuer-
wehrhaus.
Am Mittwoch, 24. März, um 17.45 Uhr, fin-
det eine Übung statt.
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Katholische Kirchengemeinde 
Zur Heiligen Familie Magstadt
Dekanat Böblingen

Ergebnisse der Wahl 
Kirchengemeinderatswahl am

14. März 2010
Hiermit wird das vom Wahlausschuss
festgestellte Ergebnis der Kirchenge-
meinderatswahl bekannt gegeben:
1. Die Zahl der Wahlberechtigten:    2001
2. Die Zahl der Wähler/-innen:           238
3. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 237
4. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel:   1
5. Die Zahl der gültigen Stimmen:   2053

Namen der gewählten mit Stimmenzahl:
1. Welß, Eva 187
2. Baumgartl, Gertraud 183
3. Aich, Michael 166
4. Smolarek, Peter 155
5. Fugger, Stefan 150
6. Risio, Benedetto 148
7. Barsch, Doris 144
8. Hamm, Roland 139
9. Krauss, Hildegard 136

10. Felkel, Karin 135
11. Kumle, Dieter 119

Namen der Ersatzmitglieder in der Rei-
henfolge der erreichten Stimmenzahl:
1. Dörner, Josef
2. Horvath, Daniel
3. Göbel, Winfried
4. Nocon, Marzena

Wahlanfechtung 
(§ 25 Kirchengemeindeordnung)

1. Wahlanfechtungen können von jedem
wahlberechtigten Gemeindemitglied
innerhalb einer Woche nach Bekannt-
gabe des Wahlergebnisses beim Wahl-
ausschuss schriftlich eingereicht wer-
den. Sie müssen binnen einer weiteren
Woche schriftlich begründet werden.

2. Gründe für die Wahlanfechtung sind:
a) Mängel in der Person eines Gewähl-

ten oder
b) Verfahrensmängel, die für das Wahl-

ergebnis erheblich sind.

Magstadt, den 14.03.2010
Der Wahlausschuss:
gez. W. Czernohous

Im Saal bei Familie Steegmüller
Lei men tal straße 3/2
2. und 4. Sonntag 19.30 Uhr 
1. und 3. Dienstag 19.30 Uhr

Samstag, 20. März
11.00 Uhr: Kinderchorprobe in Döffingen 

Sonntag, 21. März 
09.30 Uhr: Gottesdienst
gleichzeitig ist für die Kinder Vorsonntags-
schule (für Vorschulkinder ab 3 Jahren)
bzw. Sonntagsschule (für schulpflichtige
Kinder)

Montag, 22. März
20.00 Uhr: Jugendzusammenkunft 

in Sindelfingen 

Dienstag, 23. März
20.00 Uhr: Chorprobe entfällt

Mittwoch, 24. März
20.00 Uhr: Gottesdienst 

Weitere Informationen über unsere Kirche
finden Sie im Internet unter
www.nak-sued.de

Gemeinde für Christus
Evangelischer Brüderverein

Donnerstag: 20.00 Uhr Gesprächskreis
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst 

im VM Gemeindezentrum 
Böblingen, Rosensteinstr. 10

Volksmission e. C.
Friedenstraße 7/1
Telefon 4 18 60

Internet:
www.volksmission.de/
boeblingen

Die Vereine informieren

www.ffw-magstadt.de

Jugendfeuerwehr



Einladung zur Jahreshauptversammlung
Termin: Freitag, 23. April, um 20.00 Uhr
Ort: Nebenzimmer „An den Buchen“
Gemäß § 9 der Vereinssatzung lädt der
Vorstand alle Mitglieder und Ehrenmitglie-
der des Sportvereins zur ordentlichen Jah-
reshauptversammlung ein.
1. Begrüßung und Ehrungen
2. Bericht des  Vorstands
3. Berichte der Abteilungen
4. Kassenbericht und Bericht der Kassen-

prüfer
5. Entlastungen
6. Neuwahlen
7. Anträge mit Beschlussfassung
8. Sonstiges

Anträge sind bis 24. März beim Vorsitzen-
den Wolfram Kienle, Seestraße 6/1, Mag-
stadt, einzureichen.
gez. Wolfram Kienle - Vorsitzender

Der Winter ist dieses Jahr sehr hartnäckig.
Deshalb konnten am vergangenen Wo-
chenende keine Spiele stattfinden. So auch
die Begegnung unserer Mannschaft gegen
Milli Genclikspor Spor Sindelfingen. Es
bleibt die Hoffnung, dass das Auswärtsspiel
des SVM in Kuppingen am nächsten Sonn-
tag ausgetragen werden kann. Wir empfeh-
len unseren Zuschauern am Freitag und
Samstag einen Blick in die Tagenspresse zu
werfen. Dort werden Spielabsagen gemel-
det.
Natürlich laden wir unsere Fans und Freunde
herzlich nach Kuppingen ein.
Die Mannschaft braucht im Abstiegskampf
jede Unterstützung.

Sonntag 21. März:
13.00 Uhr: TSV Kuppingen 2 - SVM 2
15.00 Uhr: TSV Kuppingen 1 - SVM 1
Am Sonntag, 28. März steht das Spiel ge-
gen den VfL Sindelfingen 2 auf dem Spiel-
plan.

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 19. März, um 20.00 Uhr, findet
im Fußballer-Versammlungsraum „An den
Buchen“ unsere diesjährige Jahreshaupt-
versammlung statt, zu der wir alle Mitglie-
der herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Entlastungen
4. Neuwahlen
5. Verschiedenes

SG HCL - SVM 31 : 36
„Na also, es geht doch“, so ein erleichterter
Magstadter Trainer Uwe Müller nach der
Partie. Zunächst sah es überhaupt nicht da-
nach aus, dass für den SVM in der altehr-
würdigen Sporthalle in Calw-Stammheim,
etwas zu holen sein würde. Die Spielge-
meinschaft aus Calw ging schnell mit 3:0
und 5:2 in Führung. Dann stand die Defen-
sive des SVM, mit einem überragenden
Torhüter Markus Frank in der Hinterhand.
Und auch im Angriff lief es nun bedeutend
besser. Die Angriffe wurden konsequent zu
Ende gespielt und im Gegensatz zu den er-
sten 10 Minuten, nicht überhastet der Tor-
abschluss gesucht. So konnte der SVM
nach 17 Minuten zum ersten Mal ausglei-
chen. 
Der 9:9 Zwischenstand machte Mut und
was der SVM in den verbleibenden 13 Mi-
nuten bis zur Halbzeitpause zeigte, hat er in
der bisherigen Runde leider viel zu selten
abgerufen. Ein Tempogegenstoß nach dem
anderen wurde gestartet und beinahe jeder
Angriff von einem Torerfolg gekrönt. Aus
einem 9:9 wurde eine 18:13 Halbzeit-
führung für die Gäste aus Magstadt. Auch
nach der Pause war der SVM die klar bes-
sere Mannschaft. Man hatte nie den Ein-
druck, dass sich der Aufsteiger noch die
Butter vom Brot nehmen lassen würde. Der
Vorsprung wurde bis zur 45. Minute auf
30:22 ausgebaut und auch bei den Gastge-
bern, die im Mittelfeld der Tabelle stehen,
schwand nun die Hoffnung auf einen
Heimsieg. 
Die Magstadter leisteten sich nun eine kleine
Schwächephase. Das hohe Tempo hatte
wohl zu viel Kraft gekostet. Dies ermög-
lichte es den Hausherren, drei Minuten vor
Ende der Partie, auf 31:34 zu verkürzen.
Maximilian Strecker am Kreis, machte mit
zwei Toren in Folge, die aufkeimende Hoff-
nung der SG HCL zunichte und erzielte die
Treffer Nummer 35 und 36 für den SVM.
Durch die Niederlage des TV Talheim in
Rietheim, genügt den Magstadtern in den
verbleibenden zwei Partien ein Unentschie-
den, um den Klassenerhalt ins Trockene zu
bringen.  
SVM:
Frank, Böttcher, Diedrich (7)), Satrapa (2),
Baumgartl (7), Dominik, Mössinger, Schu-
ler (6/5 Siebenmeter), Krauter (4), Weber
(1), Jungmann, Strecker (5), Brendle (4)

Männer 1b holt Pflichtsieg 
Nachdem die 1b zuletzt im Nachholspiel in
Rottenburg punkten konnte (27:27) wollte
man beim Tabellenletzten in Calw unbe-
dingt zwei Punkte nach Magstadt holen. 
Doch bis der Sieg unter Dach und Fach
war, mussten die Magstadter Fans ziemlich
zittern. Insbesondere in der 1. Halbzeit
(10:8) fand der SVM nicht ins Spiel. Vor al-
lem im Angriff tat man sich sehr schwer,
beste Chancen wurden ausgelassen. Im 2.
Durchgang gelang es dann doch die spiele-
rische Überlegenheit auszunutzen. Das
Spiel konnte gedreht werden und ein nicht
schöner, aber verdienter 20:24 Sieg wurde
nach Hause gefahren. 
Es spielten: F. Rakoczy (1), J. Roller (5), 
J. Schaffarczyk (4), C. Diedrich(2/1), 
A. Krauss, T. Röckle (3), T. Steegmüller (1),
M. Garvia (3), P. Endler (5) und im Tor
stand P. Schaut

weibl. A-Jugend holt Meisterschaft
Der erste Titel für den SVM ist unter Dach
und Fach. Im entscheidenden Spiel gegen
die SG Hirsau/Calw/Bad Liebenzell kam zu
keinem Zeitpunkt ein Zweifel auf, wer den
Titel haben will. Gegen körperlich überle-
gene Gegner zeigten die Mädels was sie
drauf haben. Nur selten war in dieser Sai-
son ein Gegner vorhanden der die Mann-
schaft wirklich gefordert hat. 
Jedoch wusste man aus dem Hinspiel, wel-
ches in heimischer Halle noch verloren
ging, das mit HCL der stärkste Gegner be-
vor steht. Hoch motiviert und vor allem
hoch konzentriert ging man daher ins Spiel.
Zu Beginn konnten die Gastgeber noch
mithalten. Beim Stand von 5:5 legte der
SVM dann eine Schippe drauf und zog zur
Halbzeit auf 7:12 davon. In der 2. Hälfte
betrug der Vorsprung zwischenzeitlich so-
gar 10 Tore. Die starke Abwehr an der die
Calwer regelrecht verzweifelten, war maß-
geblich für den Erfolg verantwortlich. Beim
Endstand von 15:21 brachen dann alle
Dämme und die Feierlichkeiten konnten
beginnen. Nach dem Spiel gab es den lang
ersehnten Wimpel für die Meisterschaft in
der Bezirksklasse.

weibl. C-Jugend gewinnt gegen Haslach II
Da Ha/He/Ku 2 letztes Wochenende gegen
den Tabellenführer aus Ehningen gewon-
nen hatten, gingen wir mit sehr viel Re-
spekt in die Begegnung!
Voll konzentriert machten wir uns ans
Werk, doch die 1. Halbzeit war ausgegli-
chen und keine Mannschaft konnte sich
deutlich absetzen. Mit einem Halbzeitstand
von13:12 ging es in die Kabine. Nach dem
Seitenwechsel gaben die Mädels dann Gas.
Ha/He/Ku 2 konnte nicht mehr dagegen
halten. Aus einer starken Abwehr konnten
wir jetzt unsere Konter laufen und in schö-
nen Einzelaktionen Tor um Tor davon zie-
hen. Alle Spielerinnen zeigten eine tolle
Leistung und die Mannschaft gewann ver-
dient mit 26:17 Toren.
Es spielten: Sonja (TW), Imke (TW), Kim
(4), Sarah, Aylin (7/3), Janneke (5/1), 
Leoni, Rebecca (2), Selina (4), Ines, Aline
(5), Alicia

An alle Fans der weibl. C-Jugend!
Nächsten Sonntag, um 13.00 Uhr, kommt
es in Magstadt zum absoluten Spitzenspiel
gegen den Tabellenführer aus Ehningen.
Schön wäre es, wenn möglichst viele An-
hänger die Mädels unterstützen würden, da
die Meisterschaft immer noch möglich ist!!

Die weibl. D-Jugend hat auch in ihrem letz-
ten Spieltag in Renningen beide Spiele ge-
wonnen und ist somit als Staffelsieger für
die Endrunde um die Kreismeisterschaft
qualifiziert. Im 1. Spiel gegen SG HCL, die
nur mit fünf Feldspielern antraten, gewann
man deutlich mit 26:0. Schon nach kurzer
Zeit lag man mit 8:0 in Führung und  rea-
gierte  mit der Herausnahme von einer,
teilweise von zwei Spielerinnen, um einen
noch höheren Sieg zu verhindern. Ohne eine
ernsthaften Torchance seitens des Gegners
konnte man sich ohne Probleme durch-
setzen.
Im 2. Spiel gegen SG Renningen 2 ging
man durch einige Unkonzentriertheiten
mit einem knappen 7:5 in die Pause. Doch
in der 2. Hälfte schaltete man einen Gang
hoch und so konnte man doch noch deut-
lich mit 17:7 gewinnen. Erfreulich ist das alle
Feldspieler sich in die Torschützenliste ein-
tragen konnten.
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Sportverein 
Magstadt 1897 e.V.
www.SVMagstadt.de

Geschäftsstelle:
im „Das Haus – Jugend und Vereine in Mag -
stadt“
Alte Stuttgarter Straße 66, 71106 Magstadt
Telefon (0 71 59) 80 52 42
SVmagstadt@t-online.de

Öffnungszeiten:
dienstags 10.00 –12.00 Uhr
donnerstags 17.00 –19.00 Uhr



Einladung zur  Jahreshauptversammlung 
Termin: Freitag, 30. April, 19.30 Uhr 
Ort: Erfrischungsraum Sporthalle I 
Gemäß § 9 der Vereinssatzung lädt der
Vorstand alle Mitglieder und Ehrenmitglie-
der der Handballabteilung zur ordentli-
chen Jahreshauptversammlung ein. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Berichte 
3. Pause 
4. Finanzbericht 
5. Entlastungen 
6. Neuwahlen 
7. Ehrungen 
8. Anträge
9. Sonstiges 
Anträge sind bis zum 16. April beim Abtei-
lungsleiter Ralf Schmid, Hermannstraße
36, einzureichen. 

Samstag, 20. März - Auswärtsspiele:
Spieltag der Minis in Pfullingen u. Eningen
18.15 Uhr: männl. A-Jugend in Nebringen/
Reusten
Heimspieltag:
14.15 Uhr: weibl. A-Jugend gegen Rennin-
gen
16.00 Uhr: Frauen 1 gegen Großengstingen
- wichtiges Spiel der 1. Frauenmannschaft!
Am Samstag hat man im letzten Heimspiel
den Aufstiegsaspiranten aus Großengstin-
gen zu Gast. Mit einem Punktgewinn könnte
sich der SVM den Klassenerhalt sichern.
Dies geht nur mit den Fans im Rücken.
Also kommt alle in die Halle und unter-
stützt unsere Frauenmannschaft.
18.00 Uhr:
Männer 1b gegen Leonberg/ Eltingen II
20.00 Uhr:
Männer 1 gegen Leonberg/Eltingen
Mit einem Punktgewinn im Derby gegen
Leonberg kann sich die 1. Männermann-
schaft den Klassenerhalt sichern. Nach
dem Spiel machen die aktiven Mannschaf-
ten ein Fass auf. Es gibt Freibier und Sekt
für die Frauen.

Sonntag, 21. März - Heimspieltag:
13.00 Uhr:
weibl. C-Jugend gegen Ehningen
17.00 Uhr:
Männer 1c gegen Leonberg/Eltingen III

Bezirksliga Mittlerer Neckar
Damen - TSV Weinsberg II 2414 : 2386
Dies war ein harter Kampf für die Damen.
Bis zum Schluss war der Sieg ungewiss. Mit
28 Kegel Vorsprung, konnte das Spiel ge-
wonnen werden.
Tagesbeste wurde Corinna Brundobler mit
456 Kegel.
Weitere Ergebnisse: Veronika Böttinger 383,
Vera Tomas 399, Sina Keller 350, Agnes
Rieger 394, Theresia Aberle 432 Kegel
Alle anderen Mannschaften hatten spielfrei.

Vorschau:
Samstag, 20. März - Auswärtsspiele:
16.00 Uhr: Damen - SV Seckach
12.30 Uhr: Herren 1 - VfL Stgt.-Kaltental
13.00 Uhr: Herren 2 - GSC Ludwigsburg

Sonntag, 21. März - Heimspiele:
10.00 Uhr:
Sifi Spätzle Damen - Sportvg. Feuerbach II
Die Herren der Sifi Spätzle haben spielfrei.

6. Ingo Hilzinger Gedächtnis-Turnier
Am letzten Sonntag trafen sich wieder zahl-
reiche Mannschaften in der Sporthalle I
zum 6. Ingo Hilzinger Gedächtnis-Turnier.
Elf Teams aus Böblingen, Weil der Stadt,
Stammheim, Trichtingen, Malmsheim,
Schwieberdingen, Waldrennach, Gärtrin-
gen und Magstadt kämpften um die Pokale. 
In der Gruppe I setzten sich die Mann-
schaft Koch aus Böblingen und die SpVgg
Weil der Stadt, mit ihrem früheren Bundes-
ligaschlagmann, durch. Der SVM belegte
mit 5:5 Punkten leider nur den 4. Platz und
war damit vorzeitig ausgeschieden. 
In der Gruppe II erreichten der TSV
Schwieberdingen und der TV Stammheim
die nächste Runde. 
In der Zwischenrunde zeigte sich, dass
auch die stärksten Mannschaften die näch-
ste Runde erreichten. Mit platzierten und
teilweise unerreichbaren Angaben wurde
zu punkten versucht und wenn das nicht
half, wurde der gegnerische Schlagmann
durch permanentes Anspiel ausgeschaltet.
Im 1. Zwischenrundenspiel setzte sich die
SpVgg Weil der Stadt gegen den TSV
Schwieberdingen durch. Das 2. Spiel in der
Zwischenrunde gewann die Mannschaft
Koch gegen den TV Stammheim.
Im Spiel um Platz drei trafen der TV
Stammheim auf den TSV Schwieberdin-
gen. Hier setzte sich der TV Stammheim
nur knapp gegen die Schwieberdinger
durch.
Im Endspiel standen sich die SpVgg Weil
der Stadt und die Mannschaft Koch ge-
genüber. Obwohl die Böblinger Mann-
schaft drei Frauen in der Abwehr hatte,
konnten sie mit ihren beiden hervorragen-
den Schlagmännern gegen die Mannschaft
aus Weil der Stadt mithalten. Sie spielten
immer wieder den gegnerischen Schlag-
mann an und punkteten mit kurz gelegten
Bällen. Obwohl der Schlagmann von Weil
der Stadt mit unheimlich schnellen und
platzierten Bällen punktete, hatten die
Böblinger am Ende die Nase ganz knapp
vorne.
Am Ende stand die Mannschaft Koch vor
Weil der Stadt, Stammheim und Schwie-
berdingen.
Dieses Turnier zeigte wieder einmal, dass
im Kreis und in der näheren Umgebung ein
hervorragender Faustball gespielt wird.

Trainingszeiten
Die Erwachsenen trainieren montags von
20.15-22.00 Uhr, die Jugend mittwochs von
17.00-18.30 Uhr in der Sporthalle I. 

Landesliga
SVM gegen HG Rastatt am 06. März 2010
Mit einer starken kämpferischen Mann-
schaftsleistung konnte der SVM die HG
Rastatt mit 299,2:273,6 Relativpunkten be-
siegen. Obwohl die Gäste ihre beste Mann-
schaft aufboten, ist es ihnen nicht gelungen
die Hausherren zu bezwingen. Damit hat
der SV sein selbst gesetztes Ziel, den 3. Ta-
bellenplatz in der Abschlusstabelle zu bele-
gen, schon erreicht.
Ohne Andreas Heldens und mit einem ver-
letzten Radovan Klabal, ging man den

Wettkampf an. Joachim Schumacher (Trai-
ner und Heber), schwor die Athleten dar-
auf ein, dass heute jeder Versuch zählen
würde und es möglicherweise sehr knapp
werden kann.
Als Ersatz für A. Heldens ging Zoran Cul-
jak an die Hantel und steuerte 16,5 Rp.
dem Ergebnis bei. Nicht ganz zufrieden
zeigte sich Patrick Puwek, der 95 kg im
Reißen und 110 kg im Stoßen erreichte.
Dennoch stellte er mit den daraus resultie-
renden 51 Punkten eine neue Bestleistung
auf.
Harald Fahrner zeigte eine hervorragende
Leistung, welche motivierend auf das ganze
Team wirkte. Die erzielten 77 kg im Reißen
und 92 kg im Stoßen waren für alle eine
Überraschung. An diesem Abend war er
auch der einzige Heber der sechs gültige
Versuche zur Hochstrecke brachte. 
Bester Heber der Magstadter war diesmal
Tobias Reichert, der gleich vier neue Best-
leistungen aufstellte. Seine neuen Bestmar-
ken sind nun 96 kg im Reißen, 120 kg im
Stoßen, 216 kg im Zweikampf und 73 Rp.
Im Reißen konnten die stärksten der
Mannschaft, Joachim Schumacher und Ra-
dovan Klabal, nicht taktieren und mussten
dort an ihre Grenzen gehen, da hier der
Grundstein für die zweite Disziplin, dem
Stoßen, gelegt werden musste. Mit seiner
Muskelentzündung konnte Radovan nicht
mehr als 115 kg im Reißen zur Hochstrecke
bringen. Beim Stoßen allerdings brauchten
sie nur die Lasten zu bewältigen, die für
den Sieg benötigt wurden. So verzichteten
beide am Ende auf ihre dritten Versuche.

Einzelergebnisse Reißen Stoßen Rp.
Tobias Reichert 96 120 73,0
Radovan Klabal1 151 32 71,4
Joachim Schumacher 120 140 51,0
Patrik Puwek 96 110 51,0
Harald Fahrner 77 92 36,0
Zoran Culjak 81 105 16,8

SVM gegen TV Feldrennach am 13.03.2010
Zum Abschluss der Saison 09/10 standen
sich der TV Feldrennach und der SVM ge-
genüber. Beide Mannschaften lieferten
sich des öfteren spannende Duelle, wobei
der letzte Versuch über Sieg und Niederla-
ge entschied. Auch diesmal war es wieder
soweit.
Nach einer tollen Aufholjagd von Tobias
Reichert, Joachim Schumacher und einem
glänzend aufgelegten Radovan Klabal mus-
ste die Entscheidung im letzten Stoßver-
such fallen. Die benötigte Last von 155 kg
im Stoßen konnte Radovan Klabal nicht zur
Hochstrecke bringen und der TV Feldren-
nach siegte denkbar knapp mit 332,6:328,2
Relativpunkten.
Für den Stammheber, Andreas Heldens,
musste diesmal ein Neuling in die Mann-
schaft, da die Reserve Zoran Culjac und
Holger Bossinger nicht teilnehmen konn-
ten.
Der Neuling, Marcel Penker, sichtlich ner-
vös, brachte 60 kg im Reißen und 85 kg im
Stoßen zur Hochstrecke. Harald Fahrner
ging trotz Grippe an die Hantel und konn-
te nur seinen ersten Reißversuch mit 70 kg
in die Wertung bringen. Auch Patrick Pu-
wek, der seit längerem tolle Leistungen
zeigte, haderte. Er brachte nur seinen 3.
Versuch mit 92 kg gültig und der Gastgeber
führte im ersten Veranstaltungsabschnitt
des Reißen mit 58,0:18,5 Punkten.
Nun waren die stärkeren in der Pflicht den
Rückstand im Reißen aufzuholen. Allen
voran Tobias Reichert, der mit 97 kg eine
neue persönliche Bestleistung aufstellte
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und Radovan Klabal der mit 123 kg das
höchste Gewicht im Reißen bewältigte.
Jochim Schumacher erzielte seine Stand-
artleistung mit 120 kg und bekräftigte die
Mannschaft, um jeden Versuch im Stoßen
zu kämpfen, da der Wettkampf noch zu ge-
winnen sei. Nach dem Reißen hatte der
SVM nur noch 5,3 Punkte Rückstand.
In der zweiten Disziplin erreichte Harald
Fahrner 90 kg und Patrick Puwek stellte mit
118 kg im Stoßen eine neue persönliche
Bestleistung auf. Der Rückstand war wie-
der auf 36,6 Rp. angewachsen und keiner
im Saal traute dem Gast noch einen Sieg
zu.

Als Joachim Schumacher seinen ersten
Versuch mit 140 kg nicht bewältigte sah es
danach aus, dass dieser wohl zu hoch gepo-
kert hatte. Mit viel Mühe konnte er dieses
Gewicht dann im 2. Versuch bewältigen.
Tobias Reichert stellte auch hier wieder
neue persönliche Bestleistungen auf. Mit
123 kg im Stoßen, 220 kg im Zweikampf
und 81 Rp. hat er an diesem Abend vier
neue Bestmarken gesetzt.
Die letzten Stoßversuche das Abends soll-
ten Joachim Schumacher und Radovan
Klabal absolvieren. Da die Schwerathleten
die höchsten Gewichte stemmen, war der
Gastgeber zum  Zuschauen verdammt. Zu
diesem Zeitpunkt stand es 332,6:320,2 zu-
gunsten des TV Feldrennachs.

Beide Heber mussten nun zusammen noch
13 kg draufpacken. Schumacher ließ 148 kg
auf die Hantel stecken um den Rückstand
auf 4,4 Punkte zu minimieren. Dies würde
dann für  Klabal die Möglichkeit schaffen
in der letzten Hebung der Veranstaltung
den Sieg perfekt zu machen. Zur Überra-
schung aller schaffte Joachim diese Last
und es wurde gespenstig ruhig in der Halle.
Sollte es dem Gast wieder gelingen im letz-
ten Versuch die Punkte nach Hause zu neh-
men?

Nach perfektem Umsatz schien es so, dass
Radovan Klabal die benötigten 155 kg zur
Hochstrecke bringen könnte. Doch ein
kleiner Fehler beim Ausstoß machten den
TV Feldrennach zum Sieger und Vizemei-
ster in der Landesliga. Letztendlich trug
die Anzahl der Fehlversuche, die Magstadt
aufzuweisen hatte dazu bei, dass man am
Ende das Nachsehen hatte.
Bester Heber der Veranstaltung und mit
viel Beifall bedacht war Radovan Klabal
mit 100,0 Rp. gefolgt von Oliver Kling mit
86,0 Rp. und Tobias Reichert mit 81 Rp.

Einzelergebnisse:
Radovan Klabal (123/150/100,0)
Tobias Reichert (97/123/81,0)
Joachim Schumacher (120/148/51,0)
Patrik Puwek (92/118/56,0)
Harald Fahrner (70/90/27,0)
Marcel Penker (60/85/5,2)

Einladung zur Mitgliederversammlung
Zu unserer Jahresversammlung am Mitt-
woch, 24. März, um 19.30 Uhr, im Gasthaus
Sonne, laden wir alle Abteilungsmitglieder
herzlich ein.

Tagesordnungspunkte:
1. Jahresrückblick 2009
2. Bericht der Kassiererin
3. Entlastungen
4. Wahlen
5. Haushaltsplan
6. Jahresprogramm
7. Sonstiges (Anschaffung von Kleingerä-

ten und Jahresausflug mit Unterstützung
durch die Abteilungskasse)

Anregungen und Vorschläge zum Jahres-
programm (Ausflüge, Wanderungen etc.)
werden gerne angenommen. 

Über eine zahlreiche Beteiligung würden
wir uns freuen.
Die Abteilungsleitung

Wir waren dabei,
bei den Bezirksmeisterschaften des Gau
Schönbuch am 06. März 2010 in Rutes-
heim!
Begonnen hat der ganze Wettkampftag am
morgen, um 08.00 Uhr, wo die Jungs (Julian,
Lukas, Philipp und Nikolai) in Magstadt an
der Sporthalle in die Autos eingestiegen
sind. Auf dem Weg nach Rutesheim haben
wir dann in Renningen noch weitere in
Magstadt turnende Jungs (Benedikt und
Leopold) aufgegabelt und sind dann bei
Schneefall, der den Verkehr aber nicht
wirklich beeinträchtigte, zur Sportgaststätte
Bühl gefahren.
Dort angekommen durften sich die Jungs
im Geräteraum umziehen. Dann ging’s an
die schon aufgebauten Geräte zum eintur-
nen. Nach Beginn, um 09.30 Uhr und der
Riegeneinteilung ging es dann von Gerät
zu Gerät. 

Dabei wurden folgende Plätze erreicht:
1. Platz: Benedikt Lobmeyer Jugendturner A 

6. Platz: Lukas Demmer Jugendturner  B
7. Platz: Julian Krauß Jugendturner B

3. Platz: Nikolai Schröter Jugendturner D
4. Platz: Philipp Garschke Jugendturner D

Julian hat den Wettkampf leider abbrechen
müssen da er sich nicht Wohl gefühlt hat.
Und Leopold hat fleißig geturnt, doch lei-
der taucht er nicht in der Siegerliste auf. Er
ist anscheinend vergessen worden. Wir hof-
fen noch eine Urkunde für ihn zu bekom-
men!
Bei den Bezirksmeisterschaften sind immer
sehr viele Teilnehmer, daher finden Wett-
kämpfe vormittags und nachmittags statt.
Die Mädels hatten sich, um 12.00 Uhr, in
Magstadt getroffen und sind dann nachge-
kommen. Sie konnten sich in der neueren
Halle umziehen und haben sich dann auch
an den jeweiligen Geräten warmgemacht.
Bei dem Wettkampf der Mädels lief alles
normal ab, bis auf den Sprung, bei dem ein
recht penibles, junges Kampfgericht saß
dass jeden Sprung erst mal durchdiskutie-
ren musste und dadurch viel mehr Zeit als
normal brauchte. Na ja, schlussendlich
fand auch bei den Mädels die Siegerehrung
statt mit folgenden Ergebnissen:

19. Platz:
Sina Jaquart 
Jugendturnerinnen C

6. Platz: Jana Legler Jugendturnerinnen B
8. Platz: Melina Mai Jugendturnerinnen B
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Nach den Bezirksmeisterschaften kommt
am 27. März das Gaufinale in Weil im
Schönbuch. Hierbei haben sich die ersten
4. Platzierten qualifiziert. Somit werden
Benedikt, Nikolai und Philipp gegen den
Gau Stuttgart Fildern antreten! Viel Erfolg
dabei!!!
Damit so ein Wettkampf überhaupt durch-
führbar ist, benötigt man auch Kampfrich-
ter. Pro 10 Teilnehmer muss ein Kampf-
richter gemeldet sein. Von Magstadt aus
haben wir mit Jule, Rike, Lena und Micha
tatkräftig dazu beigetragen! Vielen Dank
an Euch!

Ascent-Cup-Serie 2010 am 13. März 2010
in Ludwigsburg-Pattonville
Ergebnisse:
1. Wertungslauf Schüler
2er U15 Schüler:
1. Patrick Tisch/Jessica Beuttler

(74,40) 61,45 Bestl.
1er U15 Schüler:
2. Tim Kühnle (120,0) 103,83
1er U13 Schülerinnen:  
5. Victoria Mau (78,4) 65,40 Bestl.
13. Jessica Beuttler (69,3) 40,65
1er U15 Schülerinnen:
11. Stephanie Hua (78,9) 71,18 Bestl.
2. Wertungslauf Junioren
2er U19 Junioren:
2. Jan Horstmann/Erik Farley

(130,2) 115,48
4. Stephanie Hua/Bastian Kaschuba

(101,3) 90,70
1er U19 Juniorinnen:
3. Kathrin Hartenbauer (146,2) 132,61

10. Offenes Jugendturnier
Mit 78 Teilnehmern aus 27 verschiedenen
Vereinen war die 10. Auflage des Jugend-
turniers gut besucht. 

Diesmal waren unsere Nachbarn aus Sindel-
fingen mit acht Teilnehmern die am stärk-
sten vertretene Gruppe, gefolgt von Leinfel-
den, Schönaich und Nagold mit je fünf Teil-
nehmern. Magstadt selber konnte insgesamt
zehn Spieler an die Bretter schicken.
Mit je 20 Minuten Bedenkzeit ausgerüstet
hieß es dann sein Können unter Beweis zu
stellen. Nach 7 Runden Schweizer System
und ca. 5 Stunden Schach konnte die Sie-
gerehrung vorgenommen werden.
Dank der freundlichen Unterstützung 
der Kreissparkasse Böblingen - Filiale
Magstadt - konnte der Schachclub den
Jahrgangssiegern Pokale, den Platzierten
Sachpreise und allen Teilnehmern eine Ur-
kunde überreichen. Bei den Sachpreisen
für alle Teilnehmer griff uns die Firma
Walther Schoenenberger GmbH & Co. KG
hilfreich unter die Arme und stellte uns aus
ihrem umfangreichen Programm eine Aus-
wahl zusammen. 
Diesmal war die Konkurrenz zu stark und
keiner der Magstadter konnte einen Pokal
erkämpfen. 
Mit über 50% der Punktausbeute konnte in
seinem ersten Turnier Marvin Bocatius, in
der mit 22 Teilnehmern großen Jahrgangs-
gruppe U12, den 9. Platz erkämpfen. 
Mit einem Punkt Rückstand folgte Lorenz 
Reyle auf dem 10. Platz. In der Teilnehmer-
gruppe U16/U18 konnte Alexander Gimsa
mit vier erspielten Punkten den 8. Platz 
belegen und verpasste das Treppchen für
die Wertung Jahrgangsgruppe U16 nur
knapp. Hier landete er auf dem 4. Platz.

Jahrgangssieger
U10: Bugakov Daniel, SV Nagold
U12: Gheng Christian, SC Leinfelden
U14: Friz Christian, SV Nürtingen 1920
U16: Faerber Eric, SC Leinfelden
U18: Liebscher Jörg, SC-HP Böblingen
Die Vorstandschaft bedankt sich recht
herzlich bei den Helfer/innen sowie bei 
allen Kuchenspendern für die großartige
Unterstützung. Weiter gilt auch der Kreis-
sparkasse Böblingen - Filiale Magstadt -
für die finanzielle Unterstützung und der
Firma Walther Schoenenberger Pflanzen-
saftwerk GmbH & Co. KG für die Bereit-
stellung von Preisen unser Dank.

Termine
Seniorenschach-Nachmittag:
Montag, 29. März, ab 14.30 Uhr, im „Das
Haus“.

A-Klasse:
Die letzte Runde für die 2. + 3. Mann-
schaft findet am Sonntag, 21. März statt.
VfL Sindelfingen III : SCM II 
SV Leonberg II : SCM III
Treffpunkt ist um 8.30 Uhr vor der Festhalle.

- Jugend -
Freitags: 
Schulschach AG 16.30-17.30 Uhr
Fortgeschrittene I 17.30-18.30 Uhr 
Fortgeschrittene II 18.30-20.00 Uhr

Am Freitag, 19. März, um 17.30 Uhr, findet
die 2. Runde der Jugendvereinsmeister-
schaft statt   
Mit Trainer Torsten Schulte geht es am
Freitag, 26. März weiter.

Wichtige Mitteilung an unsere Jugendlei-
terinnen:
„Zurzeit findet keine Jugendprobe statt, da
wir die Jugendkapelle des Musikvereins
Magstadt umstrukturieren wollen. Das be-
deutet, dass wir die älteren Jugendlichen in
die Stammkapelle integrieren wollen. So-
mit möchten wir die Jugendkapelle mit jün-
gerem Nachwuchs verstärken. 
Der erste Probentermin für unsere neue
Jugendkapelle findet am 16. April, um
18.00 Uhr, im Vereinsheim in der Oswald-
straße statt.
Dazu laden wir alle bisherigen und zukünf-
tigen Jugendlichen ein, um gemeinsam zu
musizieren und Spaß zu haben.“
Probe der Stammkapelle:
Die Stammkapelle probt am morgigen
Freitag, um 20.00 Uhr, im Vereinsheim.

Kurzer Rückblick zur Jahreshauptver-
sammlung: 
Am vergangenen Sonntag, 14. März 2010
fand, um 10.30 Uhr, unsere Jahreshaupt-
versammlung im Vereinsheim statt.
Im Rückblick zeigte sich, dass das vergan-
gene Jahr 2009 in allen Bereichen als erfolg-
reich bezeichnet werden kann.
Das Frühjahrskonzert, eine Geesgarda-
Hocketse und das 24. Weinfest waren die
Höhepunkte des Jahres. 
Die Bewirtung beim „Tag der offenen Tür“
der Firma Schoenenberger und beim Jah-
resabschluss der Blaskapelle Gloria war eine
willkommene Abwechslung im Jahrespro-
gramm.
Der größte Erfolg war jedoch der neu ge-
gründete Wirtschaftsausschuss des Ver-
eins. Das Ziel für das Jahr 2009, nämlich ei-
nen höheren Ertrag aus der Bewirtschaf-
tung des Vereinsheims zu erzielen, wurde
mit Bravour erreicht.
Insgesamt wurden 20 Veranstaltungen im
Vereinsheim durchgeführt, was doppelt so
viele waren, wie der Durchschnitt der letz-
ten vier Jahre.
Ansprechpartner für Terminvereinbarun-
gen in unserem Vereinsheim ist nach wie
vor unsere Kassiererin Sigrid Grottel, Tele-
fon 90 48 56.
Die Musiker der Stammkapelle hatten im
Jahr 2009 insgesamt 64 Einsätze, die sich
auf 37 Proben, 12 Auftritte und 15 Stän-
dchen aufteilten.
Als zuverlässigste Musiker wurden Christi-
ane Dirr und Peter Kreczmarsky für 52
Mal, Constantin Renz für 54 Mal und Rein-
hard Magerl für 55 malige Anwesenheit ge-
ehrt.
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Jahrgangssieger mit Filialleiter Magstadt Kreissparkasse Böblingen Hans-Georg Knödler,
Turnierleiter Bernhard Stolz und 1. Vorsitzender Jürgen Lunardi

Musikverein Magstadt e.V.
www.musikverein-magstadt.de



Die Neuwahlen brachten folgende Ergeb-
nisse:
2. Vorsitzender: Dieter Eberle
Schriftführer & Pressewart:
Claudia Behrens
Materialwart: Cathrin Hagenlocher
Kassenprüfer: Michael Klar
Beiräte: Leane Weigel, Hans Peter Schautt,
Dieter Beuter, Rolf Schautt, Christiane
Dirr, Joachim Dussle, Jörg Hagenlocher,
Elke Pfitzenmaier
Bestätigt wurden folgende bereits gewählte
Ämter:
Jugendvorstände:
Verena Geyer, Simone Schmid
Musikervorstand: Holm Weigel
Mit dem Ausblick auf die Termine 2010
endete die Jahreshauptversammlung.

Und so geht es für uns weiter:
Freitag, 19. März:
Gemeinsame Probe mit dem Liederkranz
im Vereinsheim
Mittwoch, 24. März:
Gemeinsame Probe mit dem Liederkranz
und dem HHC, voraussichtlich in der Fest-
halle

Termine im April:
Samstag, 17. April:
Musikalische Umrahmung des DRK-Seni-
orennachmittags in der Festhalle
Freitag, 23. April:
ab 16.00 Uhr: Aufbau für das gemeinsame
Konzert in der Festhalle
ab 19.00 Uhr: gemeinsame Probe
Samstag, 24. April:
Gemeinsames Konzert des HHC, Lieder-
kranz und Musikverein in der Festhalle
Sonntag, 25. April:
ab 10.00 Uhr: Abbau

Den aktuellen Terminplan des Musikver-
eins findet man übrigens auch auf unserer
Homepage unter www.musikverein-mag-
stadt.de.

In den kommenden Wochen gibt es einige
zusätzliche Proben als Vorbereitung auf
das Konzert am 24. April. Bitte immer den
Probenort beachten!
Am Freitag, 19. März, um 20.00 Uhr, ist die
erste Probe von Stammchor und inTakt zu-
sammen mit dem Musikverein im Musik-
vereins-Heim in der Oswaldstraße.
Bitte alle pünktlich erscheinen!
Stammchor und inTakt proben zusammen
mit dem HHC und dem Musikverein am
Mittwoch, 24. März, um 20.00 Uhr, in der
Festhalle in Magstadt. Bitte pünktlich da
sein, dass die Probe reibungslos ablaufen
kann.
Der Kinderchor probt am Mittwoch, 24.
März, von 18.30-19.30 Uhr, im Musiksaal
der Schule.

Nachruf
Wir mussten Abschied nehmen von unse-
rem Ehrensänger Helmut Steegmüller.
Mehr als 60 Jahre hat er in unserem Chor
mitgesungen und wurde von allen hoch ge-
schätzt. Wir betrauern seinen Tod und wer-
den ihn in guter Erinnerung behalten.
Seinen Angehörigen gilt unsere herzliche
Anteilnahme.

Waldputzete
Für die Waldputzete am Samstag, 27. März
brauchen wir viele fleißige Helfer. Treff-
punkt ist um 08.45 Uhr am Übungslokal
bzw. 09.00 Uhr am Hölzersee. Bitte mög-
lichst bald bei den Jugendleitern anmelden.
Es wäre super, wenn wir eine große Mann-
schaft zusammenbekommen! Für Verpfle-
gung ist gesorgt. Bitte wetterfeste Kleidung
und Arbeitshandschuhe mitbringen.

Termine:
Mittwoch, 24. März: 
Gemeinsame Probe vom 1. Orchester, Lie-
derkranz und Musikverein in der Festhalle
Samstag, 27. März:
Waldputzete
Samstag, 24. April:
Konzert 900 Jahre Magstadt in der Festhalle

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die kommende Mitgliederversammlung
findet nicht am 19. März sondern einen Tag
eher, nämlich am Donnerstag, 18. März,
zur gewohnten Zeit, im Vereinsheim statt.
Hauptpunkt ist die erste Veranstaltung in
diesem Jahr, das Ostereiersuchen. Wir bit-
ten um vollzähliges und pünktliches Er-
scheinen, um die Vorbereitungen für unser
Ostereiersuchen zielorientiert über die
Bühne zu bringen.

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 27. März, um 20.00 Uhr, fin-
det unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung im Vereinsheim statt. Hierzu la-
den wir alle Mitglieder herzlich ein..
Öffnungszeiten des Vereinsheims
Ab sofort ist unser Vereinsheim wieder ab
14.00 Uhr geöffnet.
Terminvorschau
09. April: Werbeveranstaltung im Vereins-
heim um 19.00 Uhr
08. Mai: Frühjahrsprüfung auf dem Übungs-
gelände um 08.00 Uhr

Übungszeiten:
Welpengruppe:
samstags 16.00 Uhr (Welpen bis 4 Monate)
Junghunde- und Freizeitgruppe:
sonntags 11.30 Uhr (ab 5 Monate)
Begleit-/Schutzhunde:
samstags ab 16.30 Uhr
mittwochs ab 19.00 Uhr
sonntags Fährte um 09.00 Uhr
Unterordnung, Schutzdienst um 13.00 Uhr
Turnierhundesport:
samstags von 16.30-18.00 Uhr
sonntags um 13.00 Uhr

Öffnungszeiten des Vereinsheimes:
Montags, mittwochs, donnerstags, freitags
und samstags ab 14.00 Uhr
Sonn- und Feiertags ab 10.30 Uhr
Dienstags Ruhetag

E-Mail: info@hsv-magstadt.de

Einladung zur Mitgliederversammlung
Unsere Mitglieder-Jahreshauptversammlung
findet am Freitag, 19. März, um 20.00 Uhr,
im Vereinsheim der Kleintierzüchter in der
Oswaldstraße statt. 
Tagesordnung:
1. Tätigkeitsberichte
2. Entlastungen
3. Beschluss der neuen Satzung
4. Neuwahlen
5. Ehrungen
6. Sonstiges
Im Anschluss wird ein Film von H.G.
Knödler und Peter Schöck vom 60-jährigen
Vereinsjubiläum und der 36. Blumen-
schmuckabschlussveranstaltung 2009 ge-
zeigt. Außerdem wird ein kleines Vesper
angeboten. Über zahlreichen Besuch wür-
den wir uns freuen.

Wir haben Abschied genommen von Helmut
Steegmüller, unserem Gründungsmitglied
und ehemaligen Vorsitzenden unseres Ver-
eins, der am 08. März 2010 für immer von
uns gegangen ist. Er war nicht nur ein „Ur-
Magstadter“ sondern auch zeitlebens seiner
Heimat verbunden und hat sich für ihre ge-
schichtlichen Grundlagen und ihre Entwick-
lung besonders interessiert. Im von ihm mit
gegründeten Heimatgeschichtsverein und
dem von diesem geschaffenen Heimat-
museum fand er den Rahmen, um sich auf
diesem interessanten Gebiet zu engagieren. 
Heimatgeschichte war sein Thema - für sie
hat er über viele Jahre hinweg seiner Art
entsprechend mit Leidenschaft, Begeiste-
rung und mit großem persönlichen Einsatz
gearbeitet. Der Abschied von der aktiven
Museumsarbeit ist ihm deshalb sicher nicht
leicht gefallen. Ein Museum kann nie ganz
fertig werden - wir arbeiten weiter und
freuen uns über die Anerkennung durch
die Besucher des Museums.

Am Sonntag, 21. März ist das Heimatmu-
seum von 14.00-17.00 Uhr geöffnet.
Sie haben wieder einmal Gelegenheit, in
Ruhe die ausgestellten Exponate zu besich-
tigen, die archäologischen Fundstücke, die
Fossilien, die alten Werkstätten, die Bau-
ernküche und die Kammer vom „Luisle“
sowie die Schulbildergalerie und die Bilder
von Magstadt aus früherer Zeit. 
Wir legen auch wieder ein paar Mitglied-
schaftsformulare auf. Wir freuen uns über
jedes neue Mitglied!

Zum Schluss nochmals der Hinweis auf un-
seren für den Herbst geplanten Vereinsaus-
flug. Bisher haben wir leider noch nicht
genügend (unverbindliche) Voranmeldun-
gen für den Ausflug, so dass noch nicht
sicher ist, ob er überhaupt stattfinden kann!
Wir bitten deshalb nochmals alle, die daran
interessiert sind, am Ausflug des Heimat-
geschichtsvereins im Herbst teilzunehmen,
sich telefonisch bei einer der folgenden
Adressen vormerken zu lassen:
Karl-Heinz Frank, Telefon 4 13 46
Hans-Koch, Telefon 4 33 75
Hans-Dieter Bopp, Telefon 90 40 44
Peter Schöck, Telefon 94 95 77
Am Vereinsausflug können selbstverständ-
lich auch Nichtmitglieder teilnehmen!
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„Mit Freude helfen!“ So lautet das Motto
unseres Fördervereins. 
Wir haben uns zur Aufgabe gemacht, die
hauptamtlichen Pflegekräfte des Pflege-
heims außerhalb deren pflegerischen
Tätigkeiten nach besten Kräften zu entla-
sten. Bitte unterstützen auch Sie uns dabei
im Rahmen ihrer Möglichkeiten. Ob Be-
suchsdienste, vorlesen, musikalische Dar-
bietungen, Bastelstunden, singen, feiern,
kleine Spaziergänge durch unsere Gemeinde,
Ausflüge in die nähere Umgebung oder
einfach nur durch persönliche Ansprachen
und Gespräche. Dies alles sind willkommene,
dankbar angenommene Abwechslungen
für unsere pflegebedürftigen Senioren im
Pflegeheim und unseren Senioren in den
betreuten Wohnungen des Seniorenzen-
trums. Wenn Sie sich hier einbringen möch-
ten oder an weiteren Einzelheiten interes-
siert sind, sollten Sie sich unverbindlich mit
unserer stellvertretenden Vorsitzenden,
Frau Gabriele Vorreiter, unterhalten. Sie
ist unter Telefon 4 39 42 erreichbar.
Auch hierbei wären wir für ihre Mitarbeit
dankbar: Für die Pflege und Betreuung un-
ser Aquariums (400 Liter) im Pflegeheim
„Haus Brunnenstraße“ suchen wir Hilfe
und Unterstützung. Aus gesundheitlichen
Gründen möchte unser bisheriger Betreuer
diese Aufgabe schweren Herzens abgeben.
Es wäre schön, wenn jemand, der bereits
Erfahrung auf diesem Gebiet hat bereit wäre,
sich hier einzubringen. Dies ist aber keine
Bedingung. Jeder, der Interesse und Freude
an einer solchen Aufgabe hätte, könnte sich
hier ehrenamtlich betätigen.
Weitere Informationen hierzu erteilt auf
Anfrage gerne unser 1. Vorsitzender, Herr
Dr. Merz unter Telefon 4 56 49.

Hauptversammlung am 09. März 2010
Bei der Mitglieder-Jahreshauptversamm-
lung der Kolpingfamilie Magstadt standen
in diesem Jahr, neben den Berichten des
Vorstandes und den damit verbundenen
Aussprachen und Diskussionen, auch wie-
der Neuwahlen auf der Tagesordnung.
In seinem Bericht über das Jahr 2009 ging
der Vorsitzende Michael Moor nochmals
im Schnelldurchlauf auf die geleistete Ar-
beit ein. In dem insgesamt gesehen, ruhi-
gen Jahr wurden 28 Veranstaltungen auf
Orts-, Bezirks- und Diözesanebene ange-
boten. Das Programm war wieder bunt ge-
mischt und setzte sich aus unterschiedli-
chen Sach- und Interessensgebieten zusam-
men. Auf Ortsebene wurden 20 Veranstal-
tungen aus den Bereichen Wirtschaft, Kul-
tur, Freizeit und Reisen angeboten; auch
gesellige Zusammenkünfte, Wanderungen
und Stammtische kamen nicht zu kurz und
fanden großen Anklang. Mit ein Haupt-
punkt des letzten Jahres war unsere 5-Ta-
ges-Reise „Dresden – Sachsens Glanz und
Barock“ vom 08.-12. Juli 2009. Es war eine
herrliche, rundum gelungene Reise, von
der alle Reiseteilnehmer begeistert waren.
Positiv aufgenommen wurde auch der Be-
richt der Kassiererin Doris Barsch. Ihnen
bescheinigten die Kassenprüfer Stefan

Peidl und Anna Schirling eine einwandfreie
Buch- und Kassenführung. Die anwesen-
den Mitglieder sprachen Doris und Joa-
chim Barsch Lob, Dank und Anerkennung
für die umsichtige, ausgezeichnete Kassen-
führung und die geleistete Arbeit  aus.
Anna Schirling dankte der Vorstandschaft
für die Arbeit in 2009. Ihrem Antrag auf
Entlastung des Kassierers und des Vorstan-
des wurde einstimmig entsprochen.
Die Wahlen der Vorstandschaft leitete
Herr Pfarrer Bernhard Fetzer.
Für ein Jahr wieder gewählt wurden ein-
stimmig:
1. Vorsitzender: Michael Moor
Kassierer: Doris und Joachim Barsch
Schriftführerin: Hildegard Moor
Beisitzer und Wirtschaftsführer:
Winfried Göbel
Als Kassenprüferin für die turnusmäßig
ausscheidende Anna Schirling wurde ein-
stimmig Gisela Göbel (2 Jahre) bestellt.
Mit seinem Dank an die Mitglieder und
Herrn Pfarrer B. Fetzer für die geleistete
Arbeit und seiner Bitte um weitere Unter-
stützung und Mitarbeit, schloss die Haupt-
versammlung.

Jahreshauptversammlung 2010
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung
am 12. März 2010 konnten wir neben zahl-
reichen Mitgliedern auch Herrn Bürger-
meister Dr. Merz sowie den ausführenden
Projektplaner der B 464 im Regierungsprä-
sidium, Herrn Alexander Pock , begrüßen.
Er erläuterte sehr detailliert und konkret
den derzeitigen Status der Baumaßnahme
und informierte die Mitgliederversamm-
lung über die nächsten geplanten Projekt-
schritte.
Nach seinen Ausführungen wird der 1.
Bauabschnitt der B 464 von der L 1183 bis
zum Anschluss an die K 1004 Ende April
diesen Jahres fertiggestellt werden. 
Zur Kenntnis nehmen mussten wir, dass
der 2. Bauabschnitt von der K 1004 bis zur
K 1006 nicht, wie von allen behördlichen
Stellen mehrfach versichert, bis Ende 2010
fertiggestellt werden kann. So wird der
Baubeginn für die beiden noch zu erstel-
lenden Brückenbauwerke 12 +und 13 erst
im Mai 2010 sein. Ende November 2010
wird mit deren Fertigstellung gerechnet. 
Baubeginn für den 2. Straßenbauabschnitt
soll im Oktober 2010 sein. Mit der Fertig-
stellung ist nach dem derzeitigen Bauab-
laufplan im August 2011 zu rechnen. 
Verantwortlich für diese Verzögerungen ist
die Komplexität und die Verzahnung der
B 464 mit den verschiedenen Baumaßnah-
men wie Südtangente und S 60 im Bereich
Magstadt.
Wir werden unseren Unmut über die er-
neute Verzögerung bei den Entscheidungs-
trägern im Umwelt- und Verkehrsminis-
terium und im Regierungspräsidium ein-
dringlich zum Ausdruck bringen, an die ge-
machten Zusagen erinnern und die Einhal-
tung des neuen Bauablaufplans vehement
einfordern. 
Auch aus diesem erneuten Vorgang kön-
nen wir als Bürgerverein nur ein Fazit ab-
leiten:
Es ist weiterhin unabdingbar, dass wir als
kritischer Verein gemeinsam weiterhin
dran bleiben müssen, um unsere Ortsum-
gehung endlich realisiert zu bekommen. 

Auch werden wir eindringlich fordern, dass
nicht nur der Baubeginn (Ende August
2010) und die Fertigstellung (September
2011) der Unterführung der B 464 unter
der S 60 - das Brückenbauwerk 14 - einge-
halten wird, sondern auch der 3. Straßen-
bauabschnitt zeitnah realisiert wird.
Bürgermeister Dr. Merz erläuterte an-
schließend den Stand von Südtangente
(Baubeginn Westteil: Juli 2010) und S 60
sowie den Schwierigkeiten, die sich aus den
jeweiligen Abhängigkeiten der verschiede-
nen Baumaßnahmen ergeben.
Nach der Entlastung des Gesamtvorstands,
einschließlich des Kassiers Frau Sonja
Kuhn, durch Herrn Bürgermeister Dr.
Merz, wurde von ihm die anstehende Neu-
wahl des Vorstands durchgeführt. 
Dabei wurden Frau Sabine Schmidt als 1.
Vorsitzende, Herr Harald Kohler als 2. Vor-
sitzender und Frau Sonja Kuhn im Amt
des Kassiers bestätigt. Herr Rudolf Franko
löst Herrn Peter Müller im Amt des
Schriftführers ab. Wir danken Herrn Peter
Müller für sein Engagement und hoffen,
dass er uns auch weiterhin tatkräftig zur
Seite steht.
Das Amt der Kassenprüfer führt zum ei-
nen Frau Irene Krauter weiter, zum ande-
ren wurde Herr Ernst Küschall als Nach-
folger von Herrn Karl-Heinz Frank ge-
wählt. Auch Herrn Frank danken wir für
sein Engagement. 

Sabine Schmidt -
1. Vorsitzende

Der CDU-Gemeindeverband möchte die
Bürger/innen über seinen Politikansatz für
die Gemeinde informieren. Dazu veröf-
fentlichen wir in den nächsten Wochen eine
Fortsetzungsreihe hier im Magstadter Mit-
teilungsblatt.
Nachdem nun das Verwaltungsgericht in
Stuttgart das erwartete Urteil zum Thema
Hölzertalstraße/Osttangente gesprochen
und die Rechtmäßigkeit der Forderung des
Landratsamtes festgestellt und bestätigt
hat, dass die Gemeinde die Osttangente
nur bauen darf, wenn dafür die Hölzertal-
straße geschlossen wird, sprich, dass mehr
als 4 km funktionstüchtige Straße zu
schließen und zurückzubauen sind, im Aus-
tausch für rund 900 Meter neue Straße
am Rande des Landschaftsschutzgebietes
Glemswald, möchte die CDU-Magstadt die
Entwicklung der Gemeinde mit der Bevöl-
kerung unter dieser Prämisse neu diskutie-
ren. Mit dem Urteil ist ja nicht bestimmt,
welche Straße von Beiden die Gemeinde
Magstadt behält oder bekommt, sondern
lediglich, dass es nach diesem Urteilspruch
beide Straßen gleichzeitig nicht geben wird.
Revision ist gegen dieses Urteil nicht zuge-
lassen. Sollte die Gemeinde Revision einle-
gen wollen, dann hätte dieses per Antrag
beim Verwaltungsgerichtshof in Mannheim
geschehen müssen. Dieses hat der Gemein-
derat mit der Mehrheit der Stimmen von
FWV und SPD am 23.02.2010 abgelehnt.
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Statt dessen hat der Gemeinderat mit eben
dieser Mehrheit am 23.02.2010 beschlos-
sen, das Bebauungsverfahren der Osttan-
gente „weiterzuführen“. Und hier zeigt
sich, dass den Fraktionsmitgliedern von
FWV und SPD sowie dem Bürgermeister
der erklärte Bürgerwille der Mehrheit der
Magstadter Bürger, die Hölzertalstraße
nicht als Ausgleichsmaßnahme für die Ost-
tangente zur Verfügung zu stellen, gelinde
gesagt vollkommen egal ist. Dies zeigt wei-
terhin den Willen der Fraktionsmitglieder
von FWV und SPD, nach Belieben mit der
Demokratie in unserem Lande umzuge-
hen, das heißt, demokratisch gefällte Ent-
scheidungen zu ignorieren, wenn sie ihnen
nicht gefallen. Der Bürgerentscheid vom
März 2008 hat eine rechtliche Bindungs-
frist von 3 Jahren, die also am 08.03.2011 zu
Ende geht. Bezeichnend für das Demokra-
tieverständnis ist der Kommentar von Bür-
germeister Merz nach dem Bürgerent-
scheid auf die Frage, was dieses Ergebnis
denn nun bedeute. Seine Aussage war, dass
wir nun drei Jahre verloren hätten. 
Wie geht es nun weiter in der Gemeinde?
Wir dürfen uns jetzt nicht ausschließlich
auf das Thema Verkehr beziehen. Dieses
ist nur ein Thema von vielen, die Magstadt
in der Entwicklung in der Zukunft be-
rühren. Für die Zukunftsentwicklung der
Gemeinde Magstadt sind unter anderem
folgende Themen für die CDU-Magstadt
von existenzieller Bedeutung:
- Allgemeine Entwicklung der Gemeinde
- Finanzielle Unabhängigkeit
- Verkehrskonzept
Fortsetzung folgt im Gemeindeblatt am
25.03.2010.

Verursacher der Krise an den Kosten be-
teiligen - Parlament fordert europäische
Lösung für Finanztransaktionssteuer
„Es wird Zeit, dass Europa endlich eigene
Konzepte vorlegt und sich aktiv an der Dis-
kussion zu einer Finanztransaktionssteuer
beteiligt“, so der Kommentar des baden-
württembergischen SPD-Europaabgeord-
neten Peter Simon, zu dem soeben im EU-
Parlament mit breiter Mehrheit angenom-
menen Antrag, der die Europäische Kom-
mission auffordert, verschiedene Optionen
zur Besteuerung von Finanztransaktionen
zu prüfen. „Wir können uns doch nicht ein-
fach hinter den USA oder anderen Staaten
verstecken. Wenn es nicht gelingt, eine
Transaktionssteuer auf globaler Ebene ein-
zuführen, muss Europa notfalls allein han-
deln.
Da muss die Europäische Kommission
mehr Courage zeigen“, so das Mitglied des
Wirtschafts- und Währungsausschuss wei-
ter. Die nun vom Parlament geforderte
Analyse von Handlungsoptionen sei daher
ein wichtiger Schritt für die Entwicklung 
einer europäischen Position. „In der Welt
gibt es 70 bis 90-mal mehr spekulative 
Finanztransaktionen als Geldbewegungen,
die mit der realen Wirtschaft zusammen-
hängen. 
Eine Finanztransaktionssteuer kann hel-
fen, hier wieder eine gesunde Balance
zu finden“, so Simon.
Selbst eine geringe Steuer in Höhe von 
0,01 oder 0,05% kann nach Ansicht von Ex-
perten zu erheblichen Einnahmen führen.
Allein für Deutschland sagen Prognosen
Mehreinnahmen in Milliardenhöhe voraus.

„Es ist nicht einzusehen, warum die Steuer-
zahler für die Folgen der Krise gerade ste-
hen sollen. Schuld tragen schließlich die
Finanzmarktakteure. Daher ist es gerecht,
wenn sie mittels einer Finanztransaktions-
steuer zur Kasse gebeten werden“, stellte
Simon klar.
Gleichzeitig würde eine Finanztransakti-
onssteuer dazu beitragen, kurzfristige Spe-
kulationen zu verteuern und so die Stabi-
lität der Finanzmärkte erhöhen. Den Geg-
nern einer Besteuerung von Finanztransak-
tionen hält der Mannheimer Sozialdemo-
krat entgegen: „Es leuchtet mir nicht ein,
warum eine Transaktionssteuer von 0,01
oder 0,05 Prozentpunkten die Wettbe-
werbsfähigkeit Europas ruinieren sollte.
Gerade dann nicht, wenn die EU-Kommis-
sion im gleichen Atemzug Mitgliedstaaten
mit Haushaltsproblemen nahe legt, die auf
den realen Verbrauch von Gütern bezoge-
ne Mehrwertsteuer um mehrere Prozent-
punkte zu erhöhen“.

Deutsche Rentenversicherung
wendet sich an Jugendliche:

„Rentenblicker“ jetzt an allen Schulen im
Land
Alle rund 1.800 Gymnasien und Hauptschu-
len in Baden-Württemberg bekommen in
diesen Tagen Post vom „Rentenblicker“:
Enthalten ist Unterrichtsmaterial zur Al-
tersvorsorge. Die Deutsche Rentenversi-
cherung bietet damit seit 2007, dem Start ih-
rer bundesweiten „Rentenblicker“-Jugen-
dinitiative, allen Schülern/innen die Mög-
lichkeit, sich im Unterricht mit der gesetzli-
chen Rentenversicherung und weiteren Al-
tersvorsorgesystemen vertraut zu machen.
Dabei unterstützt der „Rentenblicker“ Leh-
rern/innen im Unterricht mit kostenlosen
Klassensätzen und Referenten.
Bisher hat die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg 43.000 Arbeits-
hefte und Broschüren an Berufs- und Real-
schulen geschickt und rund 6.000 Schüle-
rinnen und Schüler zusätzlich durch „Ren-
ten-Lehrer“ - speziell geschulte Fachleute,
die von der Rentenversicherung kommen -
unmittelbar im Unterricht informiert. Die
Materialien und Referenten vermitteln,
was die gesetzliche Rentenversicherung
heute schon für Jugendliche und Berufsan-
fänger leistet - von der Rehabilitation über
den Invaliditätsschutz bis hin zur Waisen-
rente. Aber auch Themen wie die zusätzli-
che Altersvorsorge werden behandelt, um
junge Menschen frühzeitig bei ihrer Le-
bensplanung zu unterstützen.
Kern der Initiative ist das Internetportal
mit Informationen über die gesetzliche
Rentenversicherung, die auf die Lebenssi-
tuationen junger Menschen wie Ausbil-
dung, Studium oder Wehrdienst zuge-
schnitten sind. Hinzu kommen Interviews
mit jungen Stars, Umfragen unter Schülern
zu sozialen Themen und Angebote für
Schülerzeitungsredaktionen.
Hinter der Initiative steht die gesetzliche
Rentenversicherung. Sie garantiert als öf-
fentlich-rechtliche Institution ein neutrales
und unabhängiges Bildungsangebot. Die
Initiative wird von den Kultus- und Sozial-
ministerien begrüßt und unterstützt.

Goldberg-Gymnasium: 
Sozialpolitik - Ein Herz für Hartz-IV?
„Goldberg Aktuell“ bleibt seinem Namen
treu: Am Dienstag, 23. März streiten der
Wirtschaftsweise Prof. Peter Bofinger und
der Publizist Oswald Metzger (mitterweile
CDU) über Sozialpolitik in Deutschland.
Ist Hartz IV zu hart oder zu mild? Ver-
nichten Mindestlöhne wirklich Arbeits-
plätze? Wie gerecht ist die Steuerpolitik
der neuen Regierung? 
Geleitet wird das Streitgespräch von Laris-
sa Grabbe und Maurice Trautner vom Se-
minarkurs „Goldberg Aktuell“. Beginn ist
um 18.30 Uhr in der Aula des Goldberg-
Gymnasiums Sindelfingen. Der Eintritt ist
wie immer frei.

Erneut starke Zunahme bei der
Aufbereitung von Bauabfällen

Mehr als 8 Millionen Tonnen in Baden-
Württemberg verwertet
Wie aus der Erhebung der Bau- und Ab-
bruchabfälle hervorgeht, die das Statistische
Landesamt seit 1996 alle zwei Jahre durch-
führt, wurden in Baden-Württemberg 2008
zum Zweck der Verwertung und damit zur
Schonung natürlicher Ressourcen insgesamt
8,1 Millionen Tonnen Bauabfälle aufbereitet.
Das waren 20% mehr als 2006. Bereits da-
mals war gegenüber 2004 eine Zunahme um
mehr als ein Drittel erreicht worden. Von den
2008 zur Aufbereitung genutzten 217 Anla-
gen wurden 86 stationär betrieben. Bei der
Mehrzahl (131) handelte es sich um mobile
Anlagen. 34 Prozent mehr als 2006. Die An-
lagen zur Aufbereitung von Bauabfällen wer-
den zum allergrößten Teil von Betrieben der
Wirtschaftsbereiche Baugewerbe, Gewin-
nung und Verarbeitung von Steinen und Er-
den sowie der Recyclingwirtschaft geführt.
Die aktuelle Zunahme der aufbereiteten
Mengen betrifft alle Teilmengen der in den
Anlagen behandelten Bauabfälle. Die stärk-
ste Zunahme ist beim Beton sowie Gemi-
schen aus Beton und anderen Abbruchmate-
rialien zu verzeichnen. Dies könnte auf die
erhöhte Bedeutung von Hochbaumaßnah-
men im Gebäudebestand hinweisen.
Das Ziel der Aufbereitungs- und Sortiermaß-
nahmen von Bauabfällen ist eine möglichst
umfangreiche und hochwertige Wiederver-
wendung der Materialien, um diese im Stoff-
kreislauf zu belassen und damit Deponier-
aum und Ressourcen zu schonen. Wie das
Statistische Landesamt ermittelte, wurden
von den nach der Aufbereitung gewonnenen
Materialien im Jahr 2008 insgesamt rund 8,0
Millionen Tonnen zur stofflichen Verwertung
abgegeben. Rund die Hälfte davon (4,0 Mil-
lionen Tonnen) waren Erzeugnisse für die
Verwendung im Straßen- und Wegebau und
weitere 40% (3,2 Millionen Tonnen) dienten
der Verwendung im sonstigen Erdbau, z.B.
für Verfüllungs- oder Lärmschutzmassnah-
men sowie dem Deponiebau. Gut 230 000
Tonnen wurden 2008 als Betonzuschlag wie-
derverwendet. Einer ebenfalls vergleichswei-
se hochwertigen Verwertung zugeführt wur-
den die bei der Aufbereitung selektierten
Metalle und Holz in einer Menge von zusam-
men 100 000 Tonnen. Mehr als 700 000 Ton-
nen wurden nach der Aufbereitung zur wei-
teren Verwendung in Asphaltmischanlagen
abgegeben.
In 63 solcher Asphaltmischanlagen im Land
wurden 2008 bei der Herstellung von Heiß-
mischgut für den Straßenbau insgesamt mehr
als 1,6 Millionen Tonnen Ausbauasphalt für
den Straßenbau eingesetzt.
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